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21. Autofreier Sonntag: Nümbrecht -
Waldbröl am 31. August

Nümbrechter Aussichtsturm wieder geöffnet

Nümbrechter Veranstaltungen

Am 31.31.31.31.31.     AugustAugustAugustAugustAugust findet bereits zum
21.21.21.21.21. Mal der  Mal der  Mal der  Mal der  Mal der Autofreie SonntagAutofreie SonntagAutofreie SonntagAutofreie SonntagAutofreie Sonntag
zwischen Nümbrecht und zwischen Nümbrecht und zwischen Nümbrecht und zwischen Nümbrecht und zwischen Nümbrecht und WWWWWald-ald-ald-ald-ald-
brölbrölbrölbrölbröl statt. Zwischen 9 und 18 Uhr
gehört die Strecke wieder ganz
den Radfahrern, Wanderden und
Walkern. Start- und Zielpunkte
sind jeweils an den Verpflegungs-
stationen entlang der Route. Die
Eröffnung findet bei der Berufs-
genossenschaft Holz und Metall
in Nümbrecht statt.
Auf der Strecke gibt es fünf Rast-

stationen - in Nümbrecht bei der
Berufsgenossenschaft Nüm-
brecht, in Hömel und in Drinsahl
sowie in Waldbröl in Hahn und in
Hoff. Hier können sich die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
stärken und neue Kräfte sam-
meln. Außerdem besteht die
Möglichkeit, an allen fünf Stati-
onen die Teilnehmerkärtchen ab-
stempeln zu lassen, diese abzu-
geben und bei der großen Herbst-
verlosung tolle Preise zu gewin-

nen. Um 10:30 Uhr sind alle herz-
lich zum FahrradgottesdienstFahrradgottesdienstFahrradgottesdienstFahrradgottesdienstFahrradgottesdienst in
Waldbröl-Hahn eingeladen.
Bei kleineren Pannen helfen die
Mitarbeiter von Zweiradmeister
vor Ort gern weiter.
Ein herzliches Dankeschön geht
schon heute an alle Helferinnen
und Helfer, die die Strecke si-
chern: das THW Waldbröl, die Frei-
willige Feuerwehr Hömel, den
CVJM Nümbrecht sowie die Bau-
höfe von Nümbrecht und Wald-

bröl. Ebenso danken wir den Dorf-
gemeinschaften Drinsahl, Hoff
und Hahn sowie den Verpfle-
gungsstationen und den Sponso-
ren. Weitere Informationen fin-
den Sie unter
www.autofreier-sonntag.info. Der
Flyer mit allen Details ist bald in
der Touristinfo Nümbrecht, bei
„Wir für Waldbröl GmbH“ in Wald-
bröl (Hochstraße 11) sowie im
Rathaus der Marktstadt Wald-
bröl erhältlich.

Pünktlich zum Open-Air & dem be-Open-Air & dem be-Open-Air & dem be-Open-Air & dem be-Open-Air & dem be-
liebten Lichterfest im Kurpark amliebten Lichterfest im Kurpark amliebten Lichterfest im Kurpark amliebten Lichterfest im Kurpark amliebten Lichterfest im Kurpark am
11. und 12. Juli11. und 12. Juli11. und 12. Juli11. und 12. Juli11. und 12. Juli öffnete der Nüm-
brechter Aussichtsturm nach einem
durch Vandalismus verursachten
Brandschaden wieder seine Pforten.
Der Turm kann nach erfolgter In-
standsetzung seit Mittwoch, 9. Juli,
wieder genutzt werden.
Symbol für Heimat,Symbol für Heimat,Symbol für Heimat,Symbol für Heimat,Symbol für Heimat, Natur und  Natur und  Natur und  Natur und  Natur und Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
sichtsichtsichtsichtsicht
Der Aussichtsturm bietet einen be-

eindruckenden Rundblick über das
Bergische Land. Besonders an kla-
ren Tagen lässt sich von der Platt-
form aus ein Panorama genießen,
das vom Siebengebirge bis ins Sau-
erland reicht. Mit seiner zentralen
Lage und dem unmittelbar benach-
barten Café ist der Aussichtsturm
fester Bestandteil zahlreicher Wand-
er- und Radwege rund um Nüm-
brecht.
Wiederherstellung nach Brandscha-Wiederherstellung nach Brandscha-Wiederherstellung nach Brandscha-Wiederherstellung nach Brandscha-Wiederherstellung nach Brandscha-

dendendendenden
Im vergangenen Jahr wurde der
Turm durch einen Brand infolge von
Vandalismus beschädigt. Teile der
Holzkonstruktion und des Dachbe-
reiches mussten ausgetauscht wer-
den.
Die Eigentümerin des Bauwerks, die
Bau- und EntwicklungsgesellschaftBau- und EntwicklungsgesellschaftBau- und EntwicklungsgesellschaftBau- und EntwicklungsgesellschaftBau- und Entwicklungsgesellschaft
Nümbrecht mbHNümbrecht mbHNümbrecht mbHNümbrecht mbHNümbrecht mbH, koordinierte die
Reparaturarbeiten, um den belieb-
ten Aussichtspunkt

schnellstmöglich wieder für die Öf-
fentlichkeit zugänglich zu machen.
Alle sind eingeladenAlle sind eingeladenAlle sind eingeladenAlle sind eingeladenAlle sind eingeladen
Gemeinde und BEG laden dazu ein,
den neu instand gesetzten Aus-
sichtsturm wieder zu besuchen- der
Zugang ist wie gewohnt frei. Die
Besucher werden gebeten, den Turm
mit Achtsamkeit und Respekt zu
nutzen, damit er auch in Zukunft
vielen Menschen Freude bereiten
kann.

17.07.202517.07.202517.07.202517.07.202517.07.2025 (19 Uhr) Jean Fran-Jean Fran-Jean Fran-Jean Fran-Jean Fran-
çois Pignonçois Pignonçois Pignonçois Pignonçois Pignon
Live-Show mit seinen PferdenLive-Show mit seinen PferdenLive-Show mit seinen PferdenLive-Show mit seinen PferdenLive-Show mit seinen Pferden
Demo seiner Methode an einem
fremden Pferd.
Jean François Pignon präsentiert
seine Pferde in Freiheit.
Einlass ab 17 Uhr
Eintritt: Ermäßigt/ Kinder ab 6
Jahre 15 €, Jugendliche ab 16 Jah-
re/ Erwachsene 20 €
Anmeldung unter 0177/4247051
oder valentinstefan@freenet.de
Veranstalter: Trainingsstall Lecke-
busch, Geringhauser Mühle 14,
51588 Nümbrecht
Veranstaltungsort: Trainingsstall
Leckebusch, Geringhauser Mühle
14, 51588 Nümbrecht
19.07.202519.07.202519.07.202519.07.202519.07.2025 (14 Uhr) NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
kennenlernenkennenlernenkennenlernenkennenlernenkennenlernen
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Homburger
Ländchen zeigen. Das geht nun
auch mit Linie 6 + 7 des Nüm-
brechter Bürger Busses. Jeden

Samstag um 14 Uhr ab der Halte-
stelle Gouvieux-Straße vor dem
REWE-Markt startet die „Dörfer-
Tour“ mit Erläuterungen über
Nümbrecht und die kleinen Ne-
benorte. Die Kosten pro Person
belaufen sich auf 8 €, für Kurkar-
ten-Inhaber wird der Fahrpreis auf
6,50 € ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Touristinfo Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger
Bus e.V.
20.07.202520.07.202520.07.202520.07.202520.07.2025 (11 Uhr) Internatio-Internatio-Internatio-Internatio-Internatio-
nales Klavierfestival Lindlarnales Klavierfestival Lindlarnales Klavierfestival Lindlarnales Klavierfestival Lindlarnales Klavierfestival Lindlar
Kammerkonzert der Meisterschü-
ler
Weitere Informationen unter
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg

23.07.202523.07.202523.07.202523.07.202523.07.2025 (15 Uhr) Geschich-Geschich-Geschich-Geschich-Geschich-
ten erzählen mit HomBuhten erzählen mit HomBuhten erzählen mit HomBuhten erzählen mit HomBuhten erzählen mit HomBuh
Handpuppenführung mit Gerd
J.Pohl für Familien mit Kindern ab
4 Jahren
Weitere Informationen unter
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg
25.07. - 26.07.2025 Übernach-25.07. - 26.07.2025 Übernach-25.07. - 26.07.2025 Übernach-25.07. - 26.07.2025 Übernach-25.07. - 26.07.2025 Übernach-
tung im Heutung im Heutung im Heutung im Heutung im Heu
Wir übernachten im großen Heu-
bett, essen Pizza, spielen Spiele
bis zur Nachwanderung und lau-
schen einer Gute-Nacht-Geschich-
te. Am nächsten Morgen versor-
gen wir die Pferde und frühstücken
zusammen.
Datum: Freitag, 25.07.2025, 17 Uhr
bis Samstag, 26.07.2025, 09:30 Uhr.
Kosten: 80,-€/Kind (Pizza, Früh-
stück und Getränke inkl.)
Weitere Informationen:
www.pferdehof-mildsiefen.de,

aj@pferdehof-mildsiefen.de oder
Tel.: 0179 - 6034671
Veranstalter: Pferdehof Mildsiefen
Veranstaltungsort: Pferdehof
Mildsiefen, Andrea Jonas, Mild-
siefen 11, 51588 Nümbrecht
25.+26.07.202525.+26.07.202525.+26.07.202525.+26.07.202525.+26.07.2025 (11-16 Uhr)
Graffiti am SchlossGraffiti am SchlossGraffiti am SchlossGraffiti am SchlossGraffiti am Schloss
Zweitägige FerienWerkstatt für
alle zwischen 10 und 14 Jahren
Weitere Informationen unter
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg
26.07.202526.07.202526.07.202526.07.202526.07.2025 (14 Uhr) NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
kennenlernenkennenlernenkennenlernenkennenlernenkennenlernen
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Homburger
Ländchen zeigen. Das geht nun
auch mit Linie 6 + 7 des Nüm-
brechter Bürger Busses. Jeden
Samstag um 14 Uhr ab der Halte-
stelle Gouvieux-Straße vor dem
REWE-Markt startet die „Dörfer-
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Save the date! 2. Gesundheitstag im Parkhotel
Am 21. Februar 2026 - Mitgestalten & Mitwirken

Veranstaltungen der Senioren-Insel Nümbrecht

Tour“ mit Erläuterungen über
Nümbrecht und die kleinen Ne-
benorte.
Die Kosten pro Person belaufen
sich auf 8 €, für Kurkarten-Inha-
ber wird der Fahrpreis auf 6,50 €
ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Touristinfo Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger
Bus e.V.
27.07.27.07.27.07.27.07.27.07. - 26.10.2025 2/3 KUNST - 26.10.2025 2/3 KUNST - 26.10.2025 2/3 KUNST - 26.10.2025 2/3 KUNST - 26.10.2025 2/3 KUNST-----
geschichtengeschichtengeschichtengeschichtengeschichten
Ausstellungsreihe „Neugier-
Kunstsammlung Oberberg“
In der dreiteiligen Ausstellungs-
reihe wird dieses Jahr die Kunst-
sammlung Oberberg aus verschie-
denen Perspektiven beleuchtet.
Ab dem Sommer werden unter
dem Titel „KUNSTgeschichten“
Werke aus der Sammlung präsen-
tiert, die dazu einladen, unter-

schiedliche Geschichten in den
Bildern zu entdecken und zu er-
zählen.
Weitere Informationen unter
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg
27.07.202527.07.202527.07.202527.07.202527.07.2025 (14-17 Uhr) Eröff-Eröff-Eröff-Eröff-Eröff-
nungsfest KUNSTgeschichtennungsfest KUNSTgeschichtennungsfest KUNSTgeschichtennungsfest KUNSTgeschichtennungsfest KUNSTgeschichten im
Rahmen der Ausstellungsreihe
„Neugier-Kunstsammlung Ober-
berg“
Mit vielen tollen Aktionen für Groß
und Klein.
Konzert mit Oliver Steller um 16
Uhr.
Eintritt frei!
Weitere Informationen unter
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg
30.07.202530.07.202530.07.202530.07.202530.07.2025 (11-16 Uhr) Fantas-Fantas-Fantas-Fantas-Fantas-

tische Pflanzentische Pflanzentische Pflanzentische Pflanzentische Pflanzen
Skulpturen aus Draht, Papier und
Gips
FerienWerkstatt für Kinder ab 8
Jahren
Weitere Informationen unter
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und
Forum Schloss Homburg
30.07.202530.07.202530.07.202530.07.202530.07.2025 (19:30 Uhr) Biodan-Biodan-Biodan-Biodan-Biodan-
za - Der za - Der za - Der za - Der za - Der TTTTTanz des Lebens - Offe-anz des Lebens - Offe-anz des Lebens - Offe-anz des Lebens - Offe-anz des Lebens - Offe-
ner Biodanza-Abendner Biodanza-Abendner Biodanza-Abendner Biodanza-Abendner Biodanza-Abend
In einem Alltag voller Herausfor-
derungen ist Biodanza ein Spiel-
platz der Möglichkeiten. Wir er-
schaffen an jedem Tanzabend ge-
meinsam ein Umfeld, in dem Du
mit Leichtigkeit und Freude Neues
entdecken kannst. Unterstützt
durch lebendige und ruhige Mu-
sikstücke und die Anleitung ver-
schiedener Bewegungen führe ich
Dich durch die Tanzeinheit. Das
Erleben in der Bewegung zur Mu-

sik ist wie eine Traumreise. Die
Bewertung über uns selbst tritt
vor der Erfahrung zurück. Es gibt
nichts zu tun oder zu erreichen,
kein richtig oder falsch. Insofern
ist Biodanza auch für all diejeni-
gen geeignet, die von sich be-
haupten, nicht tanzen zu können
oder vielleicht Bewegungsein-
schränkungen haben. Es eröffnet
sich Dir ein neuer Zugang zu Dei-
nem Körper in Bewegung und Ver-
bindung und Dein ganzes System
kann sich entspannen.
Komm und probiere es aus.
Weitere Informationen:
www.biodanzamitkerstin.de.
Bitte vorherige Anmeldung unter
Tel.: 0175 - 7051414
Veranstalter: Kerstin Peinzke, Bi-
odanza-Lehrerin,
www.b iodanzami tkers t in .de,
tanze@biodanzamitkerstin.de
Veranstaltungsort: Gaderoth
(Dorfhaus, Rolandsborn 14, 2.
Obergeschoss

Liebe Anbieterinnen und Anbieter,
der erste Gesundheitstag im Feb-
ruar 2024 war Dank Ihrer Teilnah-
me und Ihres Engagements ein vol-
ler Erfolg. In der Folge wurden wir
oft gefragt wurden, wann es denn
eine Neuauflage geben werde.
Wir freuen wir uns daher sehr, Ih-
nen heute mitteilen zu können,
dass wir am 21. Februar 2026 im21. Februar 2026 im21. Februar 2026 im21. Februar 2026 im21. Februar 2026 im

Parkhotel NümbrechtParkhotel NümbrechtParkhotel NümbrechtParkhotel NümbrechtParkhotel Nümbrecht erneut ei-
nen Gesundheitstag für die Ge-
meinde veranstalten werden!
Dazu möchten wir Sie wieder herz-Dazu möchten wir Sie wieder herz-Dazu möchten wir Sie wieder herz-Dazu möchten wir Sie wieder herz-Dazu möchten wir Sie wieder herz-
lich einladen,lich einladen,lich einladen,lich einladen,lich einladen, sich mit Ihren  sich mit Ihren  sich mit Ihren  sich mit Ihren  sich mit Ihren Ange-Ange-Ange-Ange-Ange-
boten aktiv zu beteiligen.boten aktiv zu beteiligen.boten aktiv zu beteiligen.boten aktiv zu beteiligen.boten aktiv zu beteiligen. Ob mit
einem Informationsstand, einem
Workshop oder einem Vortrag -
Ihre Expertise ist gefragt und will-
kommen. Geplant ist ein vielfälti-

ges Programm rund um Gesund-
heit, Prävention und Wohlbefinden.
Nähere Informationen, auch zu ei-
nem möglichen Themenschwer-
punkt, folgen in Kürze. Natürlich
halten wir Sie über alle weiteren
Planungen rechtzeitig auf dem
Laufenden.
Bitte merken Sie sich den Termin
schon jetzt vor - wir würden uns

sehr freuen, wenn Sie dabei sind!
Möchten Sie diesen Möchten Sie diesen Möchten Sie diesen Möchten Sie diesen Möchten Sie diesen TTTTTag aktiv mit-ag aktiv mit-ag aktiv mit-ag aktiv mit-ag aktiv mit-
gestalten?gestalten?gestalten?gestalten?gestalten? Dann melden Sie sich
gerne bis zum 20. Juli bei Klaudia
Altwicker von der Gemeinde Nüm-
brecht unter
klaudia.altwicker@nuembrecht.de
oder telefonisch unter
02293-302144. Wir freuen uns auf
Ihre Ideen!

IIIIInitiative NNNNNümbrechter SSSSSenioren
gegen EEEEEinsamkeit für LLLLLebensfreude
TTTTTanzen in der „Tanzen in der „Tanzen in der „Tanzen in der „Tanzen in der „Tanzbar“ Panzbar“ Panzbar“ Panzbar“ Panzbar“ Parkho-arkho-arkho-arkho-arkho-
tel Nümbrecht.tel Nümbrecht.tel Nümbrecht.tel Nümbrecht.tel Nümbrecht.
Ob Ob Ob Ob Ob TTTTTangoangoangoangoango,,,,,     WWWWWalzeralzeralzeralzeralzer,,,,, Discofo Discofo Discofo Discofo Discofox,x,x,x,x, für für für für für
Jeden ist etwas dabei.Jeden ist etwas dabei.Jeden ist etwas dabei.Jeden ist etwas dabei.Jeden ist etwas dabei.
Wann: Jeden dritten DonnerstagWann: Jeden dritten DonnerstagWann: Jeden dritten DonnerstagWann: Jeden dritten DonnerstagWann: Jeden dritten Donnerstag
im Monat, 17. Juli von 15 bis 17im Monat, 17. Juli von 15 bis 17im Monat, 17. Juli von 15 bis 17im Monat, 17. Juli von 15 bis 17im Monat, 17. Juli von 15 bis 17
UhrUhrUhrUhrUhr

Ansprechpartner Heinz-Jürgen
Naujoks Tel. 02293 / 2219
Veranstalter: Senioren - INSEL
Nümbrecht
Veranstaltungsort: Parkhotel
Nümbrecht, Parkstraße 3.
Die Veranstaltung ist öffentlich,
es wird kein Eintritt erhoben.
Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.

Wann: Jeden letzten Dienstag imWann: Jeden letzten Dienstag imWann: Jeden letzten Dienstag imWann: Jeden letzten Dienstag imWann: Jeden letzten Dienstag im
Monat, 29. Juli von 16 bis 18 UhrMonat, 29. Juli von 16 bis 18 UhrMonat, 29. Juli von 16 bis 18 UhrMonat, 29. Juli von 16 bis 18 UhrMonat, 29. Juli von 16 bis 18 Uhr
Ansprechpartner Wendel Mispel-
kamp 02293 / 908240
Veranstalter: Senioren-INSEL
Nümbrecht
Veranstaltungsort: Parkhotel
Nümbrecht, Parkstraße 3
Kosten: Kegelbahnbenutzung

zzgl. Verzehr.
Die Senioren INSEL wünscht viel
Spaß, „Gut Holz“ und einen kurz-
weiligen Nachmittag
Wir freuen uns sich über IhrenWir freuen uns sich über IhrenWir freuen uns sich über IhrenWir freuen uns sich über IhrenWir freuen uns sich über Ihren
Besuch.Besuch.Besuch.Besuch.Besuch.
Aus organisatorischen Gründen
bitten wir um telefonische Anmel-
dung bei den Ansprechpartnern.

Veranstaltungen des Kneipp-Vereins Nümbrecht
Kneipp-VKneipp-VKneipp-VKneipp-VKneipp-Verein Nümbrecht eerein Nümbrecht eerein Nümbrecht eerein Nümbrecht eerein Nümbrecht e.....     VVVVV.....
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Ansprechpartner: Ulrike Rosen-
bleck
Anschrift: Hillenbach 8, 51588

Nümbrecht
Internet: www.kneippverein-
nuembrecht.de
Telefon: 02293/815738
E-Mail: kneipp-nuembrecht@t-

online.de
Bewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für Ältere
jeden Montag, 15-16 Uhr, VHS
Akademie
Ansprechpartner Christel Blum,

Tel. 02293/2942
Fit im KFit im KFit im KFit im KFit im Kopfopfopfopfopf,,,,, P P P P Power für die grower für die grower für die grower für die grower für die grauenauenauenauenauen
ZellenZellenZellenZellenZellen

Fortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster Seite
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jeden 2. Dienstag i. M., 10-11:15
Uhr, Volks-und Raiffeisenbank
Ansprechpartner Gerda Kohl-
mann, Tel. 02293/7389
Kegeln:Kegeln:Kegeln:Kegeln:Kegeln:
Gut Holz! Gut Holz! Gut Holz! Gut Holz! Gut Holz! Auf alle Neune?Auf alle Neune?Auf alle Neune?Auf alle Neune?Auf alle Neune?
jeden 3. Dienstag i. M., 15-17 Uhr,
Parkhotel

Ansprechpartner Heinz Pistorius,
Tel. 02293/9378810
Singen in fröhlicher RundeSingen in fröhlicher RundeSingen in fröhlicher RundeSingen in fröhlicher RundeSingen in fröhlicher Runde
jeden 4. Dienstag i.
M. 14:30-16 Uhr, Cafeteria Engels-
stift
Ansprechpartner Erika Thaden,
Tel. 02293/9099860

Klönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und Kuchen
letzter Freitag i. M., 15-17 Uhr,
Cafe Parkhotel
Ansprechpartner Ulrike Rosen-
bleck, Tel.: 02293/815738
WWWWWanderungen mit anderungen mit anderungen mit anderungen mit anderungen mit AnwendungenAnwendungenAnwendungenAnwendungenAnwendungen
nach Kneipp,nach Kneipp,nach Kneipp,nach Kneipp,nach Kneipp,
jeden 2. Dienstag i. M.

ab 3 Personen
Wanderungen mit Entspannungs-Wanderungen mit Entspannungs-Wanderungen mit Entspannungs-Wanderungen mit Entspannungs-Wanderungen mit Entspannungs-
ÜbungenÜbungenÜbungenÜbungenÜbungen
jeden 2. Samstag i. M.
ab 3 Personen
Informationen und Anmeldungen:
Nanja Schriever-Sommer,
Tel. 02293/901950

Flexibel mit dem ÖPNV unterwegs - das neue
Fahrdienst-Angebot monti

Streetwork Nümbrecht Programm Jugendzentrum
NümbrechtJörn Hägele

E-Mail:
streetwork@nuembrecht.de

Handy: 0151 42576813
Terminabsprachen sind jederzeit
möglich! Montag:Montag:Montag:Montag:Montag: 15 Uhr - 20 Uhr

Offener Treff
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag: 15 Uhr - 20 Uhr

Offener Treff
16:15 Uhr - 18:30 Uhr Bogen-
schießen (jede gerade Kalender-
woche)
16:15 Uhr - 20 Uhr Klettern (jede
ungerade Kalenderwoche)

Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch: 15 Uhr - 16 Uhr
Offener Treff
16 Uhr - 17:30 Uhr Kochen im
Juze für Kinder und Jugendliche
ab 8 Jahren.
Unkostenbeitrag: 0,50 €.
Anmeldung im Juze.
17:30 Uhr - 21 Uhr
Offener Treff

Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag: 15 Uhr - 20 Uhr
Offener Treff

Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag: 14 Uhr - 18 Uhr O f f e n e r
Treff
18 Uhr - 20 Uhr Juze +16 (jede
ungerade Kalenderwoche) für
alle ab 16 Jahren mit altersent-

sprechendem Angebot.
20 Uhr - 23 Uhr Nachtsport
20 Uhr - 21 Uhr für Kids ab
12 Jahren und
21 Uhr - 23 Uhr ab 16 Jahren in
der alten Sporthalle am Schul-
zentrum Nümbrecht

Samstag und Sonntag: Programm
nach Vereinbarung oder Ankündigung
im Juze. Ausführliche Infos zu unse-
ren vielseitigen Freizeitangeboten
erhalten Sie im Jugendzentrum
Nümbrecht und unter
www.jugendzentrum-
nuembrecht.de.

Quelle: OVAGQuelle: OVAGQuelle: OVAGQuelle: OVAGQuelle: OVAG

Die Oberbergische Verkehrsge-
sellschaft OVAG bietet seit ein
paar Jahren in den kreisange-
hörigen Kommunen Wiehl,
Nümbrecht und Marienheide
einen neuen ÖPNV-Service an.
Die Minibusse mit Platz für bis
zu sechs Fahrgäste fahren wäh-
rend der Betriebszeiten nach
Bedarf.
Der Fahrtwunsch kann kurzfris-
tig angemeldet werden.
monti zeichnet sich durch sei-
ne Flexibilität aus und dadurch,
dass er alle Ortschaften be-

dient.
Das ist möglich, weil die Fahr-
zeuge unabhängig von festen
Routen ohne vorgegebene Fahr-
pläne verkehren und eine Viel-
zahl an Haltestellen anfahren.
Die Route wird anhand der vor-
liegenden Fahrtwünsche KI-ge-
stützt ermittelt, so dass meh-
rere Personen auf der Strecke
zusteigen können. Monti fährt
die bestehenden Bushaltestel-
len des öffentlichen Nahver-
kehrs (ÖPNV) und eigens
hierfür eingerichtete sogenann-

te virtuelle Haltestellen an. Die
Bezeichnung rührt daher, dass
letztere im Straßenraum nicht
sichtbar sind.
Wo sich diese Haltestellen be-
finden, kann online unter
www.ovag-monti.de anhand von
Lagebeschreibungen in einer
Haltestellenübersicht und in
der monti-App nachgeschaut
werden.
Das dichte Versorgungsnetz ge-
währleistet, dass die nächste
Haltestelle maximal 350 m vom
eigenen Standort entfernt liegt.

Wie kann ich den monti bu-Wie kann ich den monti bu-Wie kann ich den monti bu-Wie kann ich den monti bu-Wie kann ich den monti bu-
chen?chen?chen?chen?chen?
Der monti kann kurzfristig,
frühestens am Vortag gebucht
werden. Hierfür können Sie die
kostenlose monti-App nutzen
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oder die Servicenummer 02261/
911-271 anrufen. Bei der Bu-
chung sind Start- und Zielhal-
testelle/-adresse, Personenan-
zahl, Wunschtarif, Datum und
Uhrzeit anzugeben. Abhängig
von der Fahrzeugverfügbarkeit
wird der Abholzeitraum ermit-
telt.
Nach erfolgter Buchung wird
Ihnen eine halbe Stunde vor der
reservierten Fahrt die genaue
Abholzeit und der Abholort per
SMS oder automatischen Anruf
mitgeteilt.
Zwei Minuten vor Ankunft und
bei Ankunft des monti an der
gewählten Einstiegshaltestelle
erhalten Sie jeweils eine wei-
tere Nachricht. Die Bezahlung
der Fahrkarten erfolgt in der
App mit Kreditkarte oder Payp-

Quelle: OVAGQuelle: OVAGQuelle: OVAGQuelle: OVAGQuelle: OVAG

al, bei telefonischer Buchung
mit Bargeld im Fahrzeug.
Wie viel kostet die Fahrt mitWie viel kostet die Fahrt mitWie viel kostet die Fahrt mitWie viel kostet die Fahrt mitWie viel kostet die Fahrt mit
dem monti?dem monti?dem monti?dem monti?dem monti?
Egal, welche Strecke Sie mit
dem monti fahren, der Preis für
eine Fahrt ist immer derselbe.
Die Tarife unterscheiden sich
lediglich zwischen erwachsene
Person und Kind und ob ein gül-
tiges ÖPNV-Ticket vorliegt.
Das Ticket kostet aktuell in der
App 5,50 € für Erwachsene und
2,85 € für Kinder, bei Barzah-
lung im Fahrzeug 5,60 € bzw.
2,90 €.
Wer ein gültiges Deutschland-
ticket oder VRS-Ticket besitzt,
zahlt nur einen Zuschlag in
Höhe von 2,50 € für Erwachse-
ne bzw. 1,30 € für Kinder. Kin-
der bis einschließlich 5 Jahre

fahren kostenlos mit.
„Ich freue mich, dass monti ein-
geführt wurde und in Nüm-
brecht fährt. Damit verbessern
wir die Erreichbarkeit und Mo-
bilität im ländlichen Raum
enorm und schaffen mehr Le-
bensqualität vor Ort. Die hohe

Nachfrage zeigt, dass wir mit
monti auf dem richtigen Weg
zu einer zukunftsfähigen Mobi-
lität sind“, so Bürgermeister
Redenius.
Alle Informationen zum monti-
Angebot finden Sie auf
www.ovag-monti.de.

Öffnungszeiten Schwimmbad Element für die Zeit
14.07.2025 - 17.08.2025
Aufgrund von Schwimmkursen
(14.07.-25.07.2025) ist zu fol-
genden Uhrzeiten der Nicht-Nicht-Nicht-Nicht-Nicht-
schwimmerbereich für den öf-schwimmerbereich für den öf-schwimmerbereich für den öf-schwimmerbereich für den öf-schwimmerbereich für den öf-
fent l ichen Badebetr ieb ge-fent l ichen Badebetr ieb ge-fent l ichen Badebetr ieb ge-fent l ichen Badebetr ieb ge-fent l ichen Badebetr ieb ge-
sperrtsperrtsperrtsperrtsperrt.
Montags u. mittwochs von 10:15
Uhr - 13:00 Uhr

dienstags u. donnerstags von
10:30 Uhr - 13.00 Uhr
freitags von 8:45 Uhr - 13:00
Uhr
Der hintere Schwimmbereich
sowie das Kinderbecken kön-
nen regulär von der Öffentlich-
keit genutzt werden.

Ab 18.Ab 18.Ab 18.Ab 18.Ab 18.     August 2025 bleibt dasAugust 2025 bleibt dasAugust 2025 bleibt dasAugust 2025 bleibt dasAugust 2025 bleibt das
Schwimmbad bis voraussicht-Schwimmbad bis voraussicht-Schwimmbad bis voraussicht-Schwimmbad bis voraussicht-Schwimmbad bis voraussicht-
lich einschl.lich einschl.lich einschl.lich einschl.lich einschl. 31. 31. 31. 31. 31.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
wegen wegen wegen wegen wegen WWWWWartungsarbeiten ge-artungsarbeiten ge-artungsarbeiten ge-artungsarbeiten ge-artungsarbeiten ge-
schlossen.schlossen.schlossen.schlossen.schlossen.
Darüber hinaus kündigt das
Schwimmbad ELEMENT ein
Highlight für die Sommerferien

an:
Mit der Sommerferien-Flat kön-
nen Kinder und Jugendliche für
nur 30,00 € vier Wochen lang
das Schwimmbad so oft nutzen,
wie sie möchten. Die Sommer-
ferien-Flat ist vom 14.07.2025
bis zum 17.08.2025 gültig.
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Herzliche Glückwünsche an die Eheleute Lilia und Alexander Zech zur Goldenen Hochzeit am 19. Juli 2025.

Einweihung Feuerwache
Nümbrecht

Am 21. Juni 2026 war es so weit:
Die Löschgruppe Nümbrecht der
Freiwillige Feuerwehr konnte das
1975 errichtete und bislang ge-
nutzte Gebäude endlich gegen das
neue Gebäude in der Gouvieux-
straße eintauschen. Das alte Ge-
bäude entsprach längst nicht mehr
den heutigen Anforderungen und
auch die Stellplätze für die Ein-
satzfahrzeuge reichten bei wei-
tem nicht mehr aus.
Da am alten Standort weder durch
eine Sanierung noch durch einen
Erweiterungsbau ein Objekt er-
richtet werden konnte, das den
Anforderungen eines norm- und
bedarfsplankonformen Feuer-
wehrhauses entsprochen hätte,
war der Neubau unumgänglich
geworden.
Nachdem in der Ratssitzung der
Gemeinde Nümbrecht vom
07.04.2022 der Brandschutzbe-
darfsplan einstimmig beschlossen
wurde, konnte mit der Planung
der neuen Feuerwache Nüm-
brecht durch den Architekten Jörg
Weber begonnen werden.
Nach fast zwei Jahren der Pla-
nung und Ausschreibung fand die
Grundsteinlegung für die Feuer-

wache an der Gouvieuxstraße
dann am 03.07.2024 statt.
Das nun neu entstandene Gebäu-
de wurde von der Firma Hermanns
aus Kassel errichtet und hat eine
Gesamt-Nutzfläche von ca. 1.372
m². Diese Fläche teilt sich auf in
612 m² für das Dienstgebäude und
760 m² für die Kfz-Halle.
Im Erdgeschoss des Dienstgebäu-
des befinden sich neben dem
Hausanschluss- und Technikraum
auch die Umkleiden für die Feuer-
wehrkameradinnen und -kamera-
den sowie die (barrierefreien) Sa-
nitärräume.
In der Kfz-Halle finden bis zu sie-
ben große Feuerwehrfahrzeuge
ihren neuen Platz. Ferner wurden
dort auch eine Werkstatt sowie
ein Lagerraum im OG eingerich-
tet. Die Halle Sie besteht aus ei-
ner Stahlkonstruktion mit beheiz-
barer Bodenplatte.
Im Obergeschoss sind die Räume
für die Wehrführer und Wachlei-
ter, Schulungs- und Besprechungs-
räume nebst einer Küche sowie
die Kleiderkammer zu finden.
Die Beheizung der gesamten Feu-
erwache erfolgt über eine Sole-
Wärme-Wasserpumpe und ist so-
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mit auch auf dem neuesten öko-
logischen und technischen Stand.
Zur Abrundung verfügt der Stand-
ort über ein stationäres Notstrom-
aggregat mit einer Leistung von
165 kVA. Am Tag der offiziellen
Schlüsselübergabe fanden sich bei
hochsommerlichen Temperaturen
alle Einheiten der eigenen und
umliegenden Feuerwehreinheiten
ebenso ein, wie viele Vertreter
aus der Politik, die diese Neubau-
projekt mit ihren Stimmen im Rat
unterstützt haben.
Nachdem Bürgermeister Redeni-
us den Schlüssel symbolisch an
Herrn GBI Schlößer weitergeben
hatte, konnte dann auch Frau
Theis als Einheitsführerin der

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem Rathaus

Bürgerbus aktuell
In Waldbröl ist Markt und Sie finden keinen Parkplatz?

Löschgruppe Nümbrecht „end-
lich“ das neue Gebäude in Besitz
nehmen.
Darüber hinaus gab es zur Freude
aller einen neuen Kommandowa-
gen für den Einsatzleitdienst (B-
Dienst). Mit diesem Fahrzeug kann
der Einsatzleiter nun unmittelbar
von zu Hause, dem Arbeitsplatz
oder einen anderen Aufenthalts-
ort sofort zum Einsatzort fahren
und ist durch Lackierung und Aus-
stattung auch sofort als Einsatz-
leiter zu erkennen.
Der Löschzug Nümbrecht freut
sich bereits jetzt auf den 19./20.19./20.19./20.19./20.19./20.
September 2025September 2025September 2025September 2025September 2025. An diesem Wo-
chenende wird die Feuerwache
anlässlich der 150-J150-J150-J150-J150-Jahrahrahrahrahr-F-F-F-F-Feiereiereiereiereier der

Freiwilligen Feuerwehr Nüm-
brecht für alle geöffnet und ein
Fest für die alle Interessierte am

Nehmen Sie doch den Bürger-
bus!
An jedem Markttag von Nüm-
brecht und zurück.
Der Bürgerbus fährt dann auch
zum „Kaufhaus für alle“.
Näheres finden Sie hier
http://www.bürgerbus-
nümbrecht.de,
oder rufen Sie uns an.
Tel.-Nr. finden Sie auf den Fahr-
plänen der BürgerBus-Halte-
stellen. Bürgerbus Nümbrecht. Foto: Karl-Josef WillBürgerbus Nümbrecht. Foto: Karl-Josef WillBürgerbus Nümbrecht. Foto: Karl-Josef WillBürgerbus Nümbrecht. Foto: Karl-Josef WillBürgerbus Nümbrecht. Foto: Karl-Josef Will

Öffnungszeiten des Eine-Welt-Ladens im Sommer
Jeweils Mittwochvormittag ist geöffnet
Der Eine-Welt-Laden macht eine
Sommerpause bis 16. August, un-
sere Kundinnen und Kunden wer-
den aber trotzdem „fairsorgt“.
Jeweils am Mittwochvormittag ist
der Laden von 9:30 bis 12:30 Uhr
regulär geöffnet. Dafür entfällt in
der Zeit der Stand auf dem Wo-
chenmarkt. Wenn Sie also Kaffee,
Tee, Honig oder sonst etwas aus

unserem Lebensmittelsortiment
brauchen oder doch noch gerne ei-
nen Sommerartikel wie Fächer, Son-
nenhut oder Hängematte hätten:
jeweils Mittwochvormittag ist dazu
Gelegenheit. Allen Kund(innen) und
Freund(innen) des Eine-Welt-Ladens
wünschen wir eine erholsame Som-
merzeit!
Ihr Weltladen-Team

Das Team des Weltladens Nümbrecht wünscht allen Leserinnen undDas Team des Weltladens Nümbrecht wünscht allen Leserinnen undDas Team des Weltladens Nümbrecht wünscht allen Leserinnen undDas Team des Weltladens Nümbrecht wünscht allen Leserinnen undDas Team des Weltladens Nümbrecht wünscht allen Leserinnen und
Lesern einen erholsamen Sommer.Lesern einen erholsamen Sommer.Lesern einen erholsamen Sommer.Lesern einen erholsamen Sommer.Lesern einen erholsamen Sommer.

neuen Standort gefeiert.
Bitte merken Sie sich den Termin
schon einmal vor!
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Nümbrechter SSV Mädels im
Handball-WM Fieber
Im Herbst wird es für unsere weibli-
che E-Jugend doppelt spannend.
Zusätzlich zur kommenden Saison
hat die wE das Glück, Teil der Mini-
Weltmeisterschaft zu sein, die ana-
log zur IFH Handball-WM der Frauen
ausgetragen wird. Aus zahlreichen
Bewerbungen ist die Mannschaft
ausgelost worden. Ebenfalls sind per
Losverfahren die Vorrundengegner
und auch das zu vertretende Land

ermittelt worden. Die Mädels des
SSV werden als Uruguay in das Tur-
nier starten natürlich in den ent-
sprechenden Nationaltrikots des
Landes. Im Grunde sind Sie jetzt
schon Gewinner. Denn wie weit die
Reise Richtung Finalrunde in Köln
gehen wird, alle freuen sich aufspan-
nende Begegnungen, neue Teams
und hoffen, zahlreiche Erfahrungen
zu sammeln.

Anzeige

Wie ist Deine Meinung?
Die Rubrik von Bürgermeisterkandidat Markus Schauf

Faulheit tötet Ziele, Wut tötet
Weisheit, Angst tötet Träume,
Ego tötet Wachstum, Neid tötet
Frieden, Zweifel tötet Selbstver-
trauen. Und einmal rückwärts
lesen.
Wieder so ein kluger Spruch.
Aber diese inneren Dämonen
kennen wir alle. Wenn wir das in
den Kontext setzen, dass wir
eine Gesellschaft werden, die
immer weiter auseinanderdrif-
tet und der Zusammenhalt brö-
ckelt, ist es doch Wert, darüber
nachzudenken. Denn eine Ver-
einsamung, wie in den Städten,
möchte ich bei uns nicht. Zum
Glück funktionieren bei uns das
Vereinsleben und das Ehrenamt
gut. Mit gezielten Aktionen,
werde ich als Bürgermeister
immer wieder auch die jungen
Leute in die Verantwortung brin-
gen und motivieren, sich in Nüm-
brecht zu engagieren.
Verantwortung für jemanden
oder für etwas übernehmen, ist
toll. Diese ehrenamtlichen Auf-
gaben bekämpfen die Trägheit

und stärken das Selbstvertrauen.
Wer Ziele vor Augen hat wächst
an seinen Aufgaben. Erreichbares
gemeinsam angehen begräbt die
Angst. Erfolg zu haben, bedeutet
auf keinen anderen neidisch sein
zu müssen. In Nümbrecht haben
wir viele tolle Beispiele, wie wir
ehrenamtlich unsere Potenziale
entfalten und dadurch ein erfüll-
teres Leben führen.
Wenn ich bei den vielen Gesprä-
chen mit euch meine Ziele formu-
liere, ernte ich große Zustim-
mung. Gleichzeitig kommt die Fra-
ge auf, wie diese Ziele zu errei-
chen sind. Meine Antwort ist
immer dieselbe. Alleine erreiche
ich wenig und nur, wenn wir viele
sind, werden wir auch viel errei-
chen. Das meine ich mit „unser
Nümbrecht, unsere Verantwor-
tung“. Wir haben immer die Wahl,
selber Verantwortung zu tragen,
oder das andere für uns die Ver-
antwortung übernehmen und die
Entscheidungen treffen. Mir ist
bewusst, dass ich von euch Ab-
hängig bin und von eurer Akzep-

tanz. Eine funktionierende Kom-
mune bedeutet auch, Abhängig
sein vom anderen. Selber etwas
in die Gemeinschaft einbringen
ohne die Erwartung einer Gegen-
leistung, das macht uns stark. Und
wenn viele Nümbrechterinnen und
Nümbrechter gleiche Ziele verfol-
gen, macht es auch Spaß und ist
gar nicht anstrengend. In den
nächsten Wochen, vor den Wah-
len, werde ich nochmal eure und
meine Ziele formulieren und ers-
te Ideen einer Umsetzung auf ver-
schiedenen Kanälen skizzieren.
Mit der Pflege und Weiterentwick-
lung des Zusammenhalts in Nüm-
brecht und der Entwicklung und
Umsetzung unserer Ziele, errei-
chen wir ein generationenüber-
greifendes Nümbrecht, das alle
miteinbezieht. Als parteiloser Bür-
germeister werde ich dabei immer
an Ihrer Seite sein und alle Inter-
essen gleichermaßen und neutral
mit einbeziehen. Einer Partei an-
zugehören ist wichtig und gut.
Aber Partei kommt von „partei-
isch sein“ und „um eigene Vortei-

le zu erlangen“ (Quelle: Wikipe-
dia). Meine Meinung nach darf
sich ein Bürgermeister genau
das nicht leisten. Deswegen
meine Bitte an alle Nümbrech-
terinnen und Nümbrechter kurz
inne zu halten, um eine bewuss-
te Antwort zu finden, wem wir in
Nümbrecht Verantwortung ge-
ben möchten.
Vielen herzlichen Dank, an alle
die mich kontaktieren. Schreibt
mir gerne. Auch wenn Ihr ande-
rer Meinung seid.
www.bm-markus.de
bm-markus@web.de
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Thomas

Hellbusch
Ihr Bürgermeister-Kandidat.

NÜMBRECHT

Nümbrecht – 

lebenswerte Heimat

für alle Generationen.

Das ist mein Anspruch – das ist mein Ziel für unsere 

Gemeinde. Als Bürgermeister möchte ich gemeinsam 

mit einem engagierten Team aus Ratskandidatinnen 

und -kandidaten Nümbrecht dahingehend gestalten. 

Daher umfasst unser klarer Kurs diese Themen:

� starke Wirtschaft vor Ort erhalten und ausbauen

� beste Bildung für unsere Kinder erweitern

� bezahlbarer Wohnraum schaffen

� medizinische Versorgung sichern 

� Sicherheit und Ehrenamt fördern

auf www.thomas-hellbusch.de 

meinen Podcast „Hellbusch erklärt“

Gerne für Sie da:

CDU Gemeindeverband Nümbrecht, Huppichterother Straße 2,  

51588 Nümbrecht, Tel.: +49 2293 1880, info@cdu-nuembrecht.de

Ich werde unterstützt von:

#WirgestaltenNümbrecht

Kulturrucksack NRW in den Sommerferien
Projekte und Workshops im Oberbergischen Kreis: Viele Angebote für Kinder und
Jugendliche zwischen zehn und 14 Jahren

VdK-Ortsverband Nümbrecht
Sozialberatung
Der VdK-Ortsverband NümbrechtVdK-Ortsverband NümbrechtVdK-Ortsverband NümbrechtVdK-Ortsverband NümbrechtVdK-Ortsverband Nümbrecht
bietet einmal monatlich Sozialbera-Sozialbera-Sozialbera-Sozialbera-Sozialbera-

tungtungtungtungtung in den Räumen des Pflegediens-
tes Edith Walter, Lindchenweg 1,

51588 Nümbrecht, an. Bei Bedarf
vereinbaren Sie bitte einen Termin

mit Herrn Frank Wemmer unter der
Rufnummer: 0151/10220300.

Oberbergischer Kreis. Der Kultur-
rucksack NRW bietet auch in die-
sen Sommerferien im Oberberg-
ischen Kreis ein vielfältiges An-
gebot an kulturellen, außerschu-
lischen Projekten für Kinder und
Jugendliche zwischen 10 und 14
Jahren. Beim Urban Sketching in
Wipperfürth, Wiehl und Bergneu-
stadt wird das schnelle und lo-
ckere Skizzieren von Motiven ver-
mittelt. In Nümbrecht können sich
junge Kreative bei einem Einfüh-
rungskurs in die Malerei mit Stift

und Pinsel ausprobieren. Ein ei-
genes Hörspiel erarbeiten Kinder
und Jugendliche in Engelskirchen.
Wer lieber draußen unterwegs ist,
kann Kunst und Natur miteinander
verbinden: bei Co-Creating Na-
ture in Morsbach oder beim Tiere
entdecken mit Stift und Farbe im
Affen- und Vogelpark in Reichs-
hof-Eckenhagen.
Auch nach den Sommerferien fin-
den überall im Kreis Workshops
und Projekte statt, so dass Kin-
der und Jugendliche die Möglich-

keit haben, in ihren Heimatorten
gemeinsam kreativ zu werden. Der
Kulturrucksack geht auch auf Rei-
sen. Ab August gibt es in vier Bi-
bliotheken im Kreis Gelegenheit,
gemeinsam mit der Künstlerin Sa-
bine Schunk das eigene Lieblings-
buch als Bild zu gestalten.
• Samstag, 16. August, 13 bis

17 Uhr, Gemeindebücherei
Lindlar

• Dienstag, 19. August, 10 bis
14 Uhr, Stadtbücherei Berg-
neustadt

• Mittwoch, 20. August,
13 bis 17 Uhr, Stadtbücherei
Waldbröl

• Samstag, 4. Oktober,
11 bis 15 Uhr, Gemeindebü-
cherei Morsbach

Weitere Information auf
www.obk.de/kulturrucksack und
per E-Mail an
kulturrucksack@obk.de.

Alle Angebote finden sich unter
www.kulturrucksack.nrw.de/kom-
mune/oberbergischer-kreis.



Nümbrecht aktuell | 47. Jahrgang | Nr. 14 | Donnerstag, 17. Juli 2025 | Kw 29 | nuembrechtaktuell.de/e-paper10

Grafische Partituren im White Cube
Die Kunstsammlung Oberberg präsentiert ihre Neuzugänge

Daphna Koll zwischen ihren PartiturenDaphna Koll zwischen ihren PartiturenDaphna Koll zwischen ihren PartiturenDaphna Koll zwischen ihren PartiturenDaphna Koll zwischen ihren PartiturenDaphna Koll erstellt live eine neue Arbeit.Daphna Koll erstellt live eine neue Arbeit.Daphna Koll erstellt live eine neue Arbeit.Daphna Koll erstellt live eine neue Arbeit.Daphna Koll erstellt live eine neue Arbeit.

Nümbrecht.Nümbrecht.Nümbrecht.Nümbrecht.Nümbrecht. Transparente Papier-
bahnen hängen im White Cube von
Schloss Homburg von der Decke.
Darauf sind Konturen zu sehen, die
entfernt an Partituren erinnern.
„Diese Arbeiten als Noten zu deu-
ten, war mir nicht möglich - ich
habe mich ihnen improvisatorisch

genähert“, schilderte der Nüm-
brechter Komponist Martin Schrö-
der im Rahmen des Begleitpro-
gramms zur aktuellen Sonderaus-
stellung „Neuzugang“. Diesmal
wurde die Installation „Grafische
Partituren“ der Wipperfürtherin
Daphna Koll vorgestellt.

„Wir haben inzwischen mehr als
150 Werke in der Kunstsammlung
Oberberg“, berichtete Kuratorin
Silke Engel vom Kulturamt des Ob-
erbergischen Kreises in ihrer Be-
grüßung. 2024 seien Neuerwerbun-
gen von sechs Künstlern aus dem
Oberbergischen hinzugekommen.
Sie erläuterte, dass Daphna Kolls
Arbeiten von Professor Joseph
Beuys beeinflusst seien, bei dem
sie in den 70er-Jahren an der Düs-
seldorfer Kunstakademie Malerei
und Bildhauerei studiert habe.
„Die Welt ist eine große Klangin-
stallation“, erklärte die Künstlerin
zum Hintergrund der ausgestellten
Arbeit. „Ich habe aber lange ge-
braucht, bis ich einen Zugang dazu
gefunden habe“, bekannte Martin
Schröder. Nach einiger Zeit sei ihm
klargeworden:
„Die Brücke zur Kunst ist die Im-
provisation.“ Geholfen habe ihm
dabei indische Klassik. So begann
der Fagottspieler auf einer eher
getragenen Ebene und fand - er-

gänzt durch eine Einspielung von
befreundeten, indischen Musikern
- über ein Zwischenspiel im Stak-
kato zu fließenden Klängen, die
auch dem Publikum einen interpre-
tierbaren Weg ebneten, bevor er
mit einem Fagott-Solo in einem freu-
dig klingenden Finale endete. Er
verriet: „Mein Instrument von 1926
ist genauso alt wie das indische
Stück eben.“
„Die grafischen Partituren sind nicht
so sprachlastig“, ergänzte Daphna
Koll, die als Gestalttherapeutin
auch Performance für ihren künst-
lerischen Ausdruck nutzt. Für sie sei
die Wahrnehmung der Welt durch
Klänge und Töne bestimmt, die sie
darin festhalte. Eine Kostprobe ih-
rer Arbeitsweise gab es nach der
musikalischen Interpretation, als
die Künstlerin mit mehreren
schwarzen Stiften in unterschiedli-
cher Linienstärke unter den Augen
des Publikums live eine weitere gra-
fische Partitur schuf.
(mk)

Martin Schröder bei der ImprovisationMartin Schröder bei der ImprovisationMartin Schröder bei der ImprovisationMartin Schröder bei der ImprovisationMartin Schröder bei der Improvisation
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monte mare Reichshof · www.monte-mare.de/reichshof

bei monte mare
Mein Sommer

Der Sommer bei monte mare steht ganz 
im Zeichen von Erholung, Genuss und 
besonderen Wohlfühlmomenten. Bis 
September erwarten Sie exklusive  
Sparangebote für Ihre persönliche  
Auszeit zum Vorteilspreis.

 Sauna-Sommer-Mitgliedschaft

 Sommertarif für Geldwertkarten-Inhaber

 Wechselnde Rabatt-Aktionen

Angebote entdecken

Tennisabteilung des TuS Elsenroth 1913 setzt mit seinen
zwei Herrenmannschaften sportliche Akzente

TuS Elsenroth Tennis Herren 30 (1)TuS Elsenroth Tennis Herren 30 (1)TuS Elsenroth Tennis Herren 30 (1)TuS Elsenroth Tennis Herren 30 (1)TuS Elsenroth Tennis Herren 30 (1)

Die Tennisabteilung des TuS El-
senroth blickt auf eine erfolg-
reiche erste Spielsaison zurück.
Nachdem sich der Verein in den

letzten beiden Jahren verjüngt
und erst vor einem guten Jahr
zwei neue Herrenmannschaften
gebildet hatte, sind die Ergeb-

nisse der ersten Spielsaison
nach insgesamt acht Meden-
spielen sehr erfreulich. Denn
nach einer intensiven und span-
nenden Saison konnte sowohl
die Herren 30 (1) und die Her-
ren 30 (2) beachtliche Ergeb-
nisse erzielen.
Besonders hervorzuheben ist
der direkte Aufstieg der ersten
Herrenmannschaft in die dritte
Kreisliga.
Mit diesem Erfolg hat das Team
einen ersten Meilenstein er-
reicht und wird in der kommen-
den Saison in einer höheren
Liga antreten. Die zweite Her-
renmannschaft konnte in ihrer
Klasse einen soliden dritten
Platz erreichen und freut sich
ebenfalls auf die kommenden

Herausforderungen. Der aktive
Spielbetrieb ist ein wichtiger
Bestandteil des Vereinslebens
und fördert den sportlichen
Austausch sowie die Gemein-
schaft innerhalb des Vereins.
Die Tennisabteilung des TuS El-
senroth bedankt sich bei allen
Spielern, Unterstützern und
Fans für die tolle Saison und
freut sich auf die kommende
Spielzeit.
Der Verein lädt alle Tennisbe-
geisterten herzlich ein, auch in
Zukunft Teil der Gemeinschaft
zu werden und die Teams bei
ihren Spielen zu unterstützen.
Wir gratulieren den Mannschaf-
ten zu ihren Erfolgen und wün-
schen eine weiterhin erfolgrei-
che Tennissaison.
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Kitzsuche aus der Luft
Wiehler Verein rettet Tiere vor dem Mähtod

Kitze auf dem Display der FernsteuerungKitze auf dem Display der FernsteuerungKitze auf dem Display der FernsteuerungKitze auf dem Display der FernsteuerungKitze auf dem Display der Fernsteuerung Angelika Bonsch übergibt Alfred Spindler ein Sprechfunkgerät.Angelika Bonsch übergibt Alfred Spindler ein Sprechfunkgerät.Angelika Bonsch übergibt Alfred Spindler ein Sprechfunkgerät.Angelika Bonsch übergibt Alfred Spindler ein Sprechfunkgerät.Angelika Bonsch übergibt Alfred Spindler ein Sprechfunkgerät.

Mahd mit dem BalkenmähwerkMahd mit dem BalkenmähwerkMahd mit dem BalkenmähwerkMahd mit dem BalkenmähwerkMahd mit dem Balkenmähwerk

Oberelben.Oberelben.Oberelben.Oberelben.Oberelben. Der frühe Vogel fängt den
Wurm. Dieses Sprichwort gilt auch
für die acht Ehrenamtler vom Wieh-
ler Verein „Werde KitzretterIN“, die
sich bereits um 6 Uhr bei einer Wie-
se zwischen den Nümbrechter Ort-
schaften Oberelben und Hedding-
hausen getroffen haben. Ein Hase
hoppelt über den Waldweg. Ziel der
Gruppe ist aber, Rehkitze auf der
rund 1,5 Hektar großen Fläche auf-
zuspüren und vor dem Mähtod zu
retten. 6:15 Uhr: Die erste Drohne
startet. Pilotin Elke Eisbach aus
Much überfliegt das Gelände in ei-
ner Höhe von rund 30 Metern. Das
Display ihrer Fernsteuerung hat sie
auf Infrarotsicht umgeschaltet. Noch
ist die Wiese recht kühl und wärme-
re Bereiche zeigen sich als schwarze
Punkte vor dem weißen Hintergrund.

Eisbach aktiviert den Zoom und stellt
auf Realsicht um. Immer wieder wird
sie genarrt durch Ochsenzungen,
deren große Blätter sich im ersten
Sonnenlicht schon aufgewärmt ha-
ben. Die Zeit drängt, gegen 7 Uhr
soll der Mähvorgang starten.
Zeilenweise überfliegt die Pilotin das
Gelände. 6:35 Uhr: Eisbach wird fün-
dig. In der Nähe eines Busches am
Waldrand liegen zwei Kitze dicht ne-
beneinander im Gras. Sie markiert
die Stelle und sucht weiter, doch die
beiden scheinen allein auf der Wiese
zu sein. Inzwischen ist eine weitere
Drohne gestartet, mit der Pilot Mar-
kus Pieper aus größerer Höhe die
Übersicht behält. Er wird auch dem
Trecker folgen und den Bereich un-
mittelbar vor dem Mähwerk noch
einmal absuchen. 7:05 Uhr: Land-

wirt Alfred Spindler rückt mit seinem
dreigeteilten Balkenmähwerk an,
das auf neun Metern Breite das Gras
niederlegt. Vereinschefin Angelika
Bonsch händigt ihm ein Funkgerät
aus, mit dem er in ständigem Kon-
takt zu den Kitzrettern steht. Diese
gehen anschließend in breiter Linie
bis in die Nähe der Kitze vor, um die
Tiere daran zu hindern, in den Be-
reich zu laufen, der zuerst gemäht
werden soll. Dabei scheuchen sie
noch zwei weitere Kitze am Wald-
rand auf, die unter dem Blätterdach
nicht von den Drohnen entdeckt wer-
den konnten. Zuletzt nähern sich die
Vereinsmitglieder den beiden Kit-
zen, die daraufhin eilig in den Wald
springen, sosdass die Wiese nun
komplett gemäht werden kann. Ge-
gen 8 Uhr ist der Einsatz beendet,
insgesamt wurden vier Kitze geret-
tet. Nun stehen noch zwei weitere
Flächen in der Nähe auf dem Pro-
gramm. „Bei der extremen Hitze
zurzeit wird es ab 9 Uhr sehr schwie-
rig, die Kitze zu entdecken - da gibt
es dann hunderte schwarze Punkte
auf der Wiese“, schildert Pieper.
Danach ginge es frühestens erst
wieder ab 20 Uhr.

Insgesamt hat die Gruppe seit dem
30. April nun schon mehr als 200
Einsätze absolviert, erklärt Angelika
Bonsch. Die Zahl der geretteten Kit-
ze zu benennen, sei allerdings nicht
möglich, da viele von ihnen wieder
auf benachbarten Wiesen auftau-
chen. Der Verein mit rund 60 Mit-
gliedern verfügt inzwischen über acht
geförderte Drohnen und zwölf aktive
Piloten. Besonders stolz ist Bonsch
auf die digitalen Karten, die Pieper
im letzten Winter erstellt hat und die
nun eine optimale Einsatzplanung
und Vernetzung ermöglichen: „Ich
glaube, damit sind wir die am bes-
ten ausgerüsteten Kitzretter in ganz
Deutschland.“
Die Links zu diesen Karten werden
innerhalb der Kitzrettergruppe ge-
teilt, aber auch dem Landwirt zur
Verfügung gestellt. So gibt es keine
Missverständnisse mehr. „Bei der
großen Eiche rechts in den Feldweg
rein, dann bei der Hecke links und
das Feld liegt kurz danach halbrechts
bei einem kleinen Waldstück“, schil-
dert Bonsch eine früher übliche Weg-
beschreibung: „Das ist jetzt alles
Vergangenheit.“
(mk)
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Open Air in Sonne und Regen
Bläck Fööss und Junge Philharmonie Köln im Schlosshof

Bläckfööss auf der BühneBläckfööss auf der BühneBläckfööss auf der BühneBläckfööss auf der BühneBläckfööss auf der Bühne Ein vollbesetzter Schlosshof freut sich über das Konzert.Ein vollbesetzter Schlosshof freut sich über das Konzert.Ein vollbesetzter Schlosshof freut sich über das Konzert.Ein vollbesetzter Schlosshof freut sich über das Konzert.Ein vollbesetzter Schlosshof freut sich über das Konzert.

Nümbrecht.Nümbrecht.Nümbrecht.Nümbrecht.Nümbrecht. Gleich zwei Frei-
luftkonzerte gab es am vorletz-
ten Wochenende im unteren Hof
von Schloss Homburg. Die Stim-
mung der mehr als 500 Gäste
am Freitagabend beim Auftritt
der Bläck Fööss hätte nicht
besser sein können. Die Kölner
Band begeisterte nach dem hei-
ßen Sommertag mit Songs wie
„Wenn de Sonn schön schingk“
oder „Schwimmbad“, hatte aber
auch „Et Spanien-Leed“ im Pro-
gramm - Olé.
Bei den Klassikern „Mer losse
d’r Dom en Kölle“, „Rut &
Wiess“ oder „Am Bickendorfer
Büdche“ rastete das Publikum
aus, doch die Band drehte wei-
ter auf und nach „Kaffeebud“
sangen die Gäste „Du bes die
Stadt“ praktisch allein. Nach
mehreren Zugaben gab es dann
den endgültigen Abschluss mit
„En de Weetschaff op d’r Eck“ -
dachten die Bläck Fööss
zumindest, doch die Nümbrech-
ter ließen die Band erst nach
„Bye Bye My Love“ von der Büh-
ne.
Etwas feuchter war es am Sonn-
tag bei den Darbietungen der
Jungen Philharmonie Köln, was
den Musikgenuss jedoch kaum
trübte. „Das war eine runde Sa-
che. Ich bin zwar nicht gerade
ein Klassik-Experte, aber das
war ein wundervolles Pro-
gramm“, schwärmte ein Mann
aus dem Publikum nach dem
Konzert.
Die 25 Musiker unter Leitung
von Volker Hartung entführten

die rund 500 Zuhörer auf eine
Klangreise in das romantische
England und das barocke Lon-
don. Zu Beginn gab es Georg
Friedrich Händel. Nach dem Auf-
takt mit „Arrival of the Queen
of Sheba“, der Ouvertüre aus
der Oper „Salomon“, lieferte
das Orchester eine Glanzleis-
tung mit Händels Feuerwerks-
musik, die der in königlichen
Diensten stehende deutsche
Komponist in England anläss-
lich der Feier zum Ende des ös-
terreichischen Erbfolgekrieges
mit dem „Frieden von Aachen“
geschrieben hatte und die 1749
in London uraufgeführt wurde.
Auch der Dirigent war begeis-
tert und merkte etwas tiefsta-
pelnd an:
„Das kam echt gut.“
Weiter ging es mit Henry Pur-
cells Spielmusik zu William
Shakespeares Komödie „Ein
Sommernachtstraum“, was die
Sonne des antiken Griechen-
lands in den Schlosshof zauber-
te. Nach der Pause reiste das
Orchester mit Edward Elgar und
den lieblich fließenden Klängen
seiner Serenade in e-moll von
1892 aus dem Barock zurück in
die Moderne. Anhaltender Ap-
plaus motivierte das Orchester
zu mehreren Zugaben, zunächst
die „Zigeunerweisen“ von Pab-
lo de Sarasate. Hier begeister-
te Alexandra Ruzikowa aus
Moskau mit ihrem Flötensolo.
Dass sich das Orchester auf die
Fahnen geschrieben hat, musi-
kalische Grüße im Geiste von

Hoffnung Freundschaft und Frie-
den zu übermitteln, zeigte sich
bei der Meditation aus der Oper
„Thaïs“ von Jules Massenet,
wobei nun der Ukrainer Grego-
ri Ambassonam mit der Solovi-

oline glänzte. Nach „Greens-
leeves“ und dem Tango „Por
una cabeza“ erntete das Or-
chester stehende Ovationen für
eine grandiose Leistung.
(mk)
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Bärenklau - mal als Riese, mal auf der Wiese
Die Oberbergischen Doldenblüter stellen sich vor
Man muss sie auseinanderhalten,
die Doldenblütler, denn ihre Wir-
kungen und Auswirkungen sind
ganz unterschiedlich.  Während der
Riesenbärenklau invasiv ist und die
in unserem Naturraum heimischen
Pflanzen verdrängt, stellt der Wie-
sen-Bärenklau eine heimische
Pflanze dar, die auch in der Küche
genutzt werden kann. Daneben
gibt es Wilde Möhre, Süßdolde und
einige andere, die jetzt im Som-
mer die Wiesen und Feldraine
schmücken.  Für Ungeübte sind sie
nur schwer auseinanderzuhalten.
Deshalb führt Christine Wosnitza
von der Bergischen Agentur für
Kulturlandschaft in Kooperation
mit dem Kräuternetzwerk des
Bergischen Landes am 24. Juli24. Juli24. Juli24. Juli24. Juli von
17:30 bis ca.19 Uhr eine Bestim-
mungsübung zu den Oberberg-

ischen vorkommenden Doldenblüt-
lern durch.
Anmeldungen richten Sie bitte an
die Biologische Station Oberberg
mit der Telefonnummer: 02293-
9015-0 oder per E-Mail:
oberberg@bs-bl.de.
Die Veranstaltung ist kostenfrei,
lediglich die Materialkosten in
Höhe von 5 Euro müssen erstattet
werden. Sie richtet sich an Erwach-
sene und ist für Menschen im Roll-
stuhl geeignet.
TTTTTerminerminerminerminermin: Donnerstag, 24. Juli, 17:30
Uhr (ca. 1,5 bis 2 Std.)
TTTTTreffpunktreffpunktreffpunktreffpunktreffpunkt: Nümbrecht, Land-
schaftshaus, Schloss Homburg 2
LeitungLeitungLeitungLeitungLeitung: Christine Wosnitza und
Maria Ortkas
VVVVVerererereranstalteranstalteranstalteranstalteranstalter: Bergische Agentur für
Kulturlandschaft BAK gGmbH
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung: oberberg@bs-bl.de,

02293 9015-0
GebührGebührGebührGebührGebühr: kostenfrei (zzgl. Materi-
alkosten 5 Euro pro Person)
TTTTTeilnehmendeeilnehmendeeilnehmendeeilnehmendeeilnehmende: Erwachsene Das

Anzeige

Wie ist Deine Meinung?
Die Rubrik von Bürgermeisterkandidat Markus Schauf

Sind die Kinder uns am wichtigs-
ten?
Aus aktuellem Anlass möchte ich
Ihnen allen einen Prozess näher-
bringen, der mich aufgewühlt hat.
Wir können immer anderer Mei-
nung sein und Argumente austau-
schen. So erlauben Sie es mir hier
meine Meinung zu sagen: Die Bil-
dungsentfaltung unserer Kinder
wird sich verändern! Und die stän-
digen Versprechungen unserer Po-
litiker „von besserer Bildung“ kann
ich nicht mehr hören. Für unsere
Kinder ist nicht genug Geld da.

Wie sieht es denn vor Ort aus? In
unseren Nümbrechter Schulen über-
nehmen externe Dozenten z.B. die
Übermittagsbetreuung (HGN) oder
als AG die Nachmittagsbetreuung
(Sekundarschule). Hierdurch wird das
Lehrerpersonal entlastet und
besonders die Schüler mit kreati-
ven, musischen, theaterpädagogi-
schen oder sportiven Inhalten be-
schäftigt und mit interessantem Wis-
sen gefüttert. Die Abrechnung die-
ser Dienstleistungen erfolgt bei dem
IB, dem Internationalen Bund, ei-
nem Abrechnungszentrum mit hiesi-
gem Sitz in Waldbröl. Auf Grund von
bürokratischen Irritationen kam es
nun zum Ende der Zusammenarbeit
zwischen den beiden genannten
Schulen und dem IB. Den Schulen
fehlen aber zur Weiterbeschäftigung
der Dozenten die Mittel. Die Lehr-
kräfte, die ohnehin schon ausgelas-
tet sind, werden nun zu dieser Be-
treuung eingesetzt und somit zu-
sätzlich Belastet. Hier sehe ich eine
große Aufforderung, Lösungen zu fin-
den und das Gespräch direkt dort zu
suchen, wo Handlungsbedarf ent-
steht - nämlich in den Schulen selbst.

Es muss möglich gemacht werden,
Fachpersonal und Quereinsteigern
den Schulen zuzuführen. Dies sehe
ich als wichtigen Auftrag für unsere
Kinder! Umso mehr macht die in-
stallierte Gesprächsrunde im Rat des
Familien-, Schul-, Jugendausschuss
Sinn. Ein erneuter Ausfall, aktuell,
muss zwingend eine Neuterminie-
rung zur Folge haben, damit Brenn-
punkte frühzeitig erfasst und Lösun-
gen gefunden werden können.
Wir hatten dieses Jahr Sperrmüll.
Darunter auch einen Kleiderschrank.
Die Rückwände sind aus einem leich-
ten Pappe-Holz-Gemisch. Sie ken-
nen alle diese Platten. Eine Frau
nahm sich die Platten und wir ka-
men ins Gespräch. Sie wollte die
Platten als Bastelmaterial für eine
Grundschule in Nümbrecht mitneh-
men, da oft kein Geld für Spiel- und
Bastelmaterial vorhanden sei.
Eine weitere wichtige Installation
sehe ich in einem ganz anderen Be-
reich: Mein Vorschlag, eine Paten-
schaft zwischen Gewerbetreibende
und sozialen Einrichtungen zu etab-
lieren, würde das Miteinander stär-
ken und Wege kürzen. Dies kann

nichtnichtnichtnichtnicht nur auf Fördervereine abge-
wälzt werden, die meistens aus
Eltern bestehen. Worauf will ich
hinaus? Es ist wichtig, dass wir die
Brennpunkte erkennen und HAN-
DELN. Wir entfernen uns von der
Realität, wenn vieles schöngere-
det oder todgeschwiegen wird.
Meiner Meinung nach gibt es in
Nümbrecht viele Themen, die drin-
genden Gesprächsbedarf liefern
und ich würde mir wünschen, dass
dies mit einer großen Bürgerschaft
einhergeht, die bei der Umsetzung
von praktikablen Wegen beteiligt
sein möchte. Lasst uns reden, aber
genauso auch in die Umsetzung
gehen. Lasst uns die Kinder ehrlich
und mit Nachdruck in den Mittel-
punkt unserer Gesellschaft stel-
len. In Zeiten von Lehrermangel
und Überforderung benötigt es in-
dividuelle Förderung und qualita-
tiv hochwertigen Unterricht für un-
sere Kinder. Lasst uns mehr dafür
tun! Wie ist Deine Meinung dazu?
Ihr könnt mir jederzeit schreiben
oder mich ansprechen.
www.bm-markus.de
bm-markus@web.de

Landschaftshaus ist Rollstuhlfah-
rende barrierefrei.
Eine Veranstaltung im Rahmen des
Kräuternetzwerks Bergisches Land
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Heiße Spiele, kühle Nerven -
Nümbrechts E-Jugend glänzt auf Sand
Beachhandball-Turnier 2025: Spannung bis zum Penalty -
und ein goldgelber Triumph für den SSV

Foto: VereinFoto: VereinFoto: VereinFoto: VereinFoto: Verein

NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht - Es war heiß, es war
emotional, es war sportlich beein-
druckend: Am 15. Juni ging’s für über
30 Kinder der weiblichen und männ-
lichen E-Jugend des SSV Nümbrecht
Handball e. V. auf den Beachhand-
ballplatz. Mit Sonnencreme, Trink-
flaschen und großer Spielfreude
stürzten sich die 8- bis 10-jährigen
Talente in die Sand-Saison - und
lieferten ein Turnier voller Leiden-
schaft, Teamgeist und unvergessli-
cher Momente.
Mädchenpower bei der wE - zweiMädchenpower bei der wE - zweiMädchenpower bei der wE - zweiMädchenpower bei der wE - zweiMädchenpower bei der wE - zwei
TTTTTeamseamseamseamseams,,,,, zwei stark zwei stark zwei stark zwei stark zwei starke e e e e WWWWWegeegeegeegeege
Die weibliche E-Jugend teilte sich
in zwei Teams auf - und beide zeig-
ten in der Vorrunde starke Nerven.
Der ältere Jahrgang qualifizierte sich
nach zwei Siegen und einer Nieder-
lage als Gruppenzweiter für die A-
Runde, während der jüngere Jahr-
gang über die B-Runde weiterkämp-
fen durfte. Zwei Wochen später
schien beim B-Finale nicht nur die
Sonne vom Himmel: In einem hoch-
spannenden Spiel gegen die SG En-
gelskirchen-Loope stand es nach

zwei Halbzeiten ausgeglichen - das
Penaltywerfen musste entscheiden.
Mit einem Hauch mehr Treffsicher-
heit sicherte sich die SG den Sieg,
die Nümbrechterinnen landeten
aber hochverdient auf Platz zwei
der B-Klasse.  Im Anschluss trat die
A-Runde an - angeführt vom älte-
ren Jahrgang der wE. Nach einer
souveränen Vorrunde hieß es er-
neut: Finale und Penaltywerfen. Die-
ses Mal gegen HC Gelpe-Strom-
bach - erneut mit knappem Aus-
gang zugunsten des Gegners. Trotz
der bitteren Niederlage: Silber in
der A-Runde ist ein starkes Zeichen
für die Nachwuchsarbeit des Ver-
eins.
mE:mE:mE:mE:mE:     VVVVVon Lehrstunden zu Heldenta-on Lehrstunden zu Heldenta-on Lehrstunden zu Heldenta-on Lehrstunden zu Heldenta-on Lehrstunden zu Heldenta-
tententententen
Auch die Jungs der männlichen E-
Jugend zeigten sich kampfbereit:
Team 1 dominierte die Vorrunde
und zog in die A-Endrunde ein. Team
2, noch etwas unerfahren, nutzte
den Spieltag zum Lernen - und
kämpfte eine Woche später um den
B-Pokal. Bei angenehmen Tempe-

raturen startete das B-Team in die
Endrunde - und überraschte mit Sie-
gen gegen CVJM Oberwiehl und
den SSV Overath. Im Finale wartete
der HC Gelpe/Strombach 3. Nach
einem Rückstand in der ersten Halb-
zeit erzielten die Nümbrechter ein
Golden Goal - und holten sich im
dramatischen Penaltywerfen den
verdienten Pokalsieg.
Finale HitzeFinale HitzeFinale HitzeFinale HitzeFinale Hitze,,,,, finaler Jubel - der  finaler Jubel - der  finaler Jubel - der  finaler Jubel - der  finaler Jubel - der A-A-A-A-A-
Titel bleibt in NümbrechtTitel bleibt in NümbrechtTitel bleibt in NümbrechtTitel bleibt in NümbrechtTitel bleibt in Nümbrecht
Am Nachmittag wurde es tropisch:
Bei über 30 Grad betrat das A-Team

der mE den Sand. Doch weder Son-
ne noch Erschöpfung konnten den
Siegeswillen bremsen. Nach sou-
veränen Auftritten gegen den VfL
Gummersbach und den TV Wahl-
scheid kam es im Finale erneut zum
Showdown - diesmal gegen die HSG
Marienheide/Müllenbach. Trotz
sichtlichem Kräfteverschleiß behielt
der SSV kühlen Kopf und entschied
beide Halbzeiten klar für sich. Der
Lohn: Der HKO-Beach-Pokal bleibt
in dieser Klasse auch 2025 in Nüm-
brechter Hand.

Einer der vier Gesellen kehrt am Wochenende heim nach
Nümbrecht-Marienberghausen
Oberbergischer Kreis. Für drei Wand-
ergesellen war das Kreishaus in
Gummersbach ein weiterer Zwi-
schenstopp ihrer langen Reisen,
doch für Max Florian Fischer etwas
ganz Besonderes: Nach dreieinhalb
Jahren Wanderschaft ist der Hand-
werker wieder in seiner oberbergi-
schen Heimat angekommen und wird
am Wochenende nach Marienberg-
hausen (Nümbrecht) zurückkehren.
Während seiner Walz hat der Dach-
decker und Zimmermann viele Regi-
onen und ferne Länder kennenge-
lernt. Der Nümbrechter war nicht
nur in Europa, wie beispielsweise in
Lichtenstein, der Schweiz und in Ru-
mänien tätig; seine Gesellenwan-
derung in traditioneller Handwerks-
kleidung, mit Bündel und Wander-
stock, führte ihn bis nach San Fran-
cisco (USA) und zum Machu Picchu in
Peru. Mit der Walz sind Max Florian
Fischer und seine Gesellen einer Tra-
dition gefolgt, die seit dem Mittelal-

ter besteht und ursprünglich eine
Voraussetzung war, um die Zulas-
sung zur Meisterprüfung zu erhal-
ten. Auf der Walz, die mindestens
drei Jahre und einen Tag dauert, ler-
nen die jungen Handwerker neue
Arbeitspraktiken und fremde Orte
kennen und sammeln Lebenserfah-
rung.
Dabei dürfen sie sich nur zu Fuß oder
per Anhalter fortbewegen. Mit den
Gesellen Linus Manuel Lehmann
(Brandenburg), Dominik Reuter
(Nürnberg) und Leo Schmedes
(Schleswig Holstein) ist Max Florian
Fischer eine Wegstrecke bis zum
Kreishaus gewandert, wo sie eine
Stärkung und den begehrten Ein-
trag in ihre Reisebücher bekommen
haben. Darin dokumentieren die
Handwerker ihre Stationen auf der
Walz, sammeln Briefe, Siegel und
Unterschriften. Nach seiner Reise-
zeit, bei der er einen Bannkreis von
50 km um seinen Heimatort beach-

ten musste, freut sich Max Florian
Fischer, jetzt wieder nach Hause zu

kommen. Seine nächste Station ist
die Meisterschule.
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Ev. Kirchengemeinde Nümbrecht
Termine
Prüft alles und behaltet das GutePrüft alles und behaltet das GutePrüft alles und behaltet das GutePrüft alles und behaltet das GutePrüft alles und behaltet das Gute
(1. Thessalonicher 5,21)/(Die Jah-
reslosung 2025)
NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
Anker werfenAnker werfenAnker werfenAnker werfenAnker werfen (Frauenkreis)
Dienstag 19 Uhr / 29. Juli
Blaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz Begegnungsgruppe
Nümbrecht Mitte
Dienstag 19:30 Uhr
Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / VVVVVitamineitamineitamineitamineitamine
für die Seelefür die Seelefür die Seelefür die Seelefür die Seele
Mittwoch 20 Uhr
MännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreis
Donnerstag 10 Uhr
Montags-MännerMontags-MännerMontags-MännerMontags-MännerMontags-Männer (im Schülercafé)
Montag 19:30 Uhr / 28. Juli
BerkenrothBerkenrothBerkenrothBerkenrothBerkenroth
MütterkreisMütterkreisMütterkreisMütterkreisMütterkreis
Donnerstag 15 Uhr / 24. Juli
EngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstift
Jakob-Engels-Str. 4:
Mittwoch / 10 Uhr, 23. Juli Andacht
Leo-Baer-Str. 1:
Mittwoch / 11 Uhr, 23. Juli Andacht
Ernst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-HausErnst-Christoffel-Haus
Bibelstunde
Freitag 10:30 Uhr / 1. August
HarscheidHarscheidHarscheidHarscheidHarscheid
Abend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der Stille
Freitag 18 Uhr
WinterbornWinterbornWinterbornWinterbornWinterborn
GebetstreffGebetstreffGebetstreffGebetstreffGebetstreff
Freitag 19 Uhr / 1. August
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:

Neben den Gottesdiensten vor Ort
können Sie auch den Gottesdienst
live im Internet miterleben.
Gehen Sie dafür über die Internet-
Seite der Kirchengemeinde: ev-kirev-kirev-kirev-kirev-kir-----
che-nuembrecht.deche-nuembrecht.deche-nuembrecht.deche-nuembrecht.deche-nuembrecht.de
Nümbrecht 10:15 UhrNümbrecht 10:15 UhrNümbrecht 10:15 UhrNümbrecht 10:15 UhrNümbrecht 10:15 Uhr
20. Juli Köhler
27. Juli Köhler /A.i.G.
3. August Köhler
Winterborn 10:15 UhrWinterborn 10:15 UhrWinterborn 10:15 UhrWinterborn 10:15 UhrWinterborn 10:15 Uhr
20. Juli Treder
27. Juli Ebener / A.n.G.
3. August Ebener
Bierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 Uhr
27. Juli Ebener
Harscheid 10:15 UhrHarscheid 10:15 UhrHarscheid 10:15 UhrHarscheid 10:15 UhrHarscheid 10:15 Uhr
27. Juli Scheuermann / Treder
3. August Scheuermann / A.i.G.
Berkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 Uhr
20. Juli, 10:15 Uhr Ebener
Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:
Kirchenamt, Alte Poststr. 2,
Tel. 02293 - 6772 Fax 2980,
www.ev-kirche-nuembrecht.de
Öffn. Montag, Mittwoch, Donners-
tag 9 bis 12 Uhr; in Ferien Freitag
geschl.
Pfr. M. Ebener, Auf der Hege 8,
Winterb.,Tel. 3771,
michael.ebener@ekir.de
Pfr. Matthias Köhler, Vors., Spreit-
ger Weg 26, Tel. 815340,
matthias.koehler.1@ekir.de

Pfr. Dr. Andreas Scheuermann, Ja-
kob-Engels-Str. 10,
Tel. 0151/14 98 05 47,
andreas.scheuermann@ekir.de
Jürgen Wubs, Familien- u. Erwach-
senenarbeit, Büro 2340,
juergen.wubs@ekir.de
Anne Petermann, Frauen /
Seelsorge, Büro
7165, anne.petermann@ekir.de
Schülercafé Alte Schmiede, Tel. 938
687, Jana Scheuermann (01 51 / 59
11 35 70, E-Mail: schmiede@cvjm-
nuembrecht.de)
Seels. Beratung: Ria Vierkötter Tel.
903 120
Ev. Kindergarten Arche, Nüm-
brecht, Wiesenstr. 16c; Leitung:
Mirjam Kohlmann-Barf, Tel. 42 63
Ev. Kindergarten Regenbogen,
Bierenbachtal, Wiehler Str. 52; Lei-
tung: Sabine Mortsiefer-Meyer, Tel.
44 92
Diakoniestation Nümbrecht, Lina-

Friedrichs-Str. 2, Tel. 8156477,
Pflegedienstleitung: Silke Gelhau-
sen, E-Mail:
nuembrecht@diakonie-vor-ort.de
Bl. Kreuz Nü.-Mitte, Nonnweiler
Küster Nümb. Jürgen Hein, Handy
0175-9177462
Beerd. Berkenr. G. Hecker, Zum
Dorfbrunnan 1a, Tel. 3121
Beerd. Harsch. G. Hecker, Zum Dorf-
brunnan 1a, Tel. 3121
Schuldnerberatung Diakon. Werk,
einmal monatl. In Nümbr.,
Tel. 02291-808 716
Tel.-Seelsorge,
Tel. 0800-1110111,
tägl. 0 bis 24 Uhr 0800-1110222
CHRIS Christl. Sorgentel. Kids +
Teens Montag-Samstag 13 bis
19 Uhr, Tel. 0800-120 1020
Informationen zu den
JugendgruppenJugendgruppenJugendgruppenJugendgruppenJugendgruppen des CVJMCVJMCVJMCVJMCVJM finden
Sie im Internet unter:
www.cvjm-nuembrecht.de
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Filialkirche St. Mariä Königin - Marienberghausen der
kath. Kirchengemeinde St. Mariä Himmelfahrt
Marienfeld

Kath. Pfarrgemeinde
Waldbröl und Filiale
Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 19. Juli bis 2.
August

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 20. Juli - 16. SonntagSonntag, 20. Juli - 16. SonntagSonntag, 20. Juli - 16. SonntagSonntag, 20. Juli - 16. SonntagSonntag, 20. Juli - 16. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkir-
che
Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
19 Uhr - Abendmesse in der Pfarr-
kirche
Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
19 Uhr - Abendmesse in der Pfarr-
kirche, anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 27. Juli - 17. SonntagSonntag, 27. Juli - 17. SonntagSonntag, 27. Juli - 17. SonntagSonntag, 27. Juli - 17. SonntagSonntag, 27. Juli - 17. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis

11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkir-
che
Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
19 Uhr - Abendmesse in der Pfarr-
kirche
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Abendmesse in der Pfarr-
kirche, anschl. Beichtgelegenheit
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     August - 18.August - 18.August - 18.August - 18.August - 18. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkir-
che
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Stille Stille Stille Stille Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-

ligsten jeden Freitag um 18:30ligsten jeden Freitag um 18:30ligsten jeden Freitag um 18:30ligsten jeden Freitag um 18:30ligsten jeden Freitag um 18:30
Uhr in der Pfarrkirche!Uhr in der Pfarrkirche!Uhr in der Pfarrkirche!Uhr in der Pfarrkirche!Uhr in der Pfarrkirche!
Öffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des Pfarrbüros
Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:

Mittwoch von 15 bis 17 Uhr
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02245/2112 02245/2112 02245/2112 02245/2112 02245/2112
Das Kontaktbüro bleibt bis zum
25. Juli geschlossen!

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
18:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
9:30 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Hl. Messe
10:30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl öku-
men. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
17:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
10:15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl Hl.
Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, Hl. Hl. Hl. Hl. Hl. J J J J Jakakakakakobusobusobusobusobus,,,,,     Apos-Apos-Apos-Apos-Apos-
telteltelteltel
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl öku-
menisches Friedensgebet entfällt!
Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
9:30 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Hl. Messe
10:30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl öku-
men. Sonntagsgebet
11 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.

Messe mit Verabschiedung in den
Ruhestand von Herrn Alfons Winkel-
meyer
Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
17:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
10:15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl Hl.
Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl öku-
menisches Friedensgebet entfällt!
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
18:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse
Bitte beachten Sie, dass das Pasto-Bitte beachten Sie, dass das Pasto-Bitte beachten Sie, dass das Pasto-Bitte beachten Sie, dass das Pasto-Bitte beachten Sie, dass das Pasto-
ralbüro in den Sommerferien (14.ralbüro in den Sommerferien (14.ralbüro in den Sommerferien (14.ralbüro in den Sommerferien (14.ralbüro in den Sommerferien (14.
Juli bis 26.Juli bis 26.Juli bis 26.Juli bis 26.Juli bis 26.     August) dienstagnach-August) dienstagnach-August) dienstagnach-August) dienstagnach-August) dienstagnach-
mittags geschlossen ist!mittags geschlossen ist!mittags geschlossen ist!mittags geschlossen ist!mittags geschlossen ist!
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.: 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag 15 bis 17 Uhr,
Dienstag 15 bis 18 Uhr
(außer in den Sommerferien) sowie
Dienstag bis Donnerstag
9 bis 12 Uhr
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Unser Garten
Heimat schützen mit gesundem Menschenverstand
Das Wetter wird extremer - auch
bei uns. Sich nur auf die Maßnah-
men zu verlassen, die die Gemein-
de im Sinne der Klimafolgenan-
passung ergreift, reicht nicht. Aber
jeder kann etwas tun: Mit einem
durchdachten Garten, Terrasse
oder Balkon schützen wir Natur,
Wasser und Boden und nicht
zuletzt unsere Gesundheit direkt
bei uns zu Hause. Hauptsache viele
Pflanzen und möglichst wenig Ver-
siegelung. Auch wenn naturnah,
kann es doch ordentlich, gepflegt
und trotzdem ein guter Platz für
Tiere und Pflanzen sein. Künstli-
che Dünger braucht es nicht - die
Natur kann vieles selbst regeln.
Heimische Pflanzen wie Weiß-
dorn, Holunder, Wildrosen, Laven-

Bündnis90/Die Grünen NümbrechtBündnis90/Die Grünen NümbrechtBündnis90/Die Grünen NümbrechtBündnis90/Die Grünen NümbrechtBündnis90/Die Grünen Nümbrecht

del oder Wiesensalbei sind robust,
benötigen wenig Wasser und bie-
ten Nahrung sowie Lebensraum
für viele Insekten. Laubbäume
spenden Schatten, kühlen die
Umgebung und geben Vögeln und
Kleintieren Schutz. Regenwasser
lässt sich einfach in einer Tonne
oder Zisterne sammeln - das
schont die Umwelt und spart Geld.
Selbst hergestellter Kompost ver-
bessert die Bodenqualität und
hilft, Küchen- und Gartenabfälle
sinnvoll zu nutzen. Da braucht es
gar keinen Kunstdünger.
Bunte Wildblumenwiesen statt
regelmäßig gemähter Rasenflä-
chen locken Bienen an und erfor-
dern weniger Pflege. Auch ver-
meintlich „unordentliche“ Berei-

che wie Laubhaufen, Totholz oder
verblühte Pflanzen erfüllen eine
wichtige Funktion:
Sie bieten Unterschlupf und Nah-
rung für Igel, Vögel und viele In-
sekten. Wer einen Mähroboter
nutzt, sollte ihn nur tagsüber fah-
ren lassen - nachts sind viele Tie-
re unterwegs und könnten ver-
letzt werden. Im Gemüsebeet
lohnt sich der Anbau in Mischkul-
tur, zum Beispiel Karotten mit
Zwiebeln oder Salat mit Radies-
chen - das hält Schädlinge auf
natürliche Weise fern. Selbst so-
genanntes „Unkraut“ sollte nicht
vollständig entfernt werden, denn
viele Wildkräuter sind wertvolle
Nahrungsquellen für Bienen,
Schmetterlinge und andere Insek-

ten.
Ein solcher Garten braucht kei-
nen großen Aufwand - nur etwas
Umsicht. Wer seine Fläche gut
nutzt, schützt die Heimat, hilft der
Natur, schafft einen Ort zum Wohl-
fühlen und mindert die Gefahr für
die Gesundheit bei extremer Hit-
ze.

Marie Brück

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Haus für Alle: Neue Gruppe für Kinder aus
Trennungsfamilien
„Team Stark“ trifft sich ab September achtmal - Das Angebot ist kostenlos
Für Kinder zwischen sechs und zwölf
Jahren aus Trennungs- und Schei-
dungsfamilien bietet die Beratungs-
stelle „Haus für Alle“ zum vierten
Mal ein Gruppentreffen an. Ab Sep-
tember bis Ende November trifft
sich die Kindergruppe unter der Lei-
tung von Nicole Reichert und Sand-
ra Maas donnerstags von 15:30donnerstags von 15:30donnerstags von 15:30donnerstags von 15:30donnerstags von 15:30
bis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhr achtmal im Haus für Alle
(Albert-Schweitzer-Weg 1, 51545
Waldbröl). Die genauen Termine
sind: 18. und 23. September, 2., 9.,
und 30. Oktober, 13., 20. und 27.
November. Die Kinder sollen frei-
willig, regelmäßig und aus eigenem
Interesse teilnehmen. Bei den Tref-
fen in der Beratungsstelle beschäf-
tigt sich die Gruppe nach einer
Snackrunde methodisch mit unter-
schiedlichen Themen im Zusam-
menhang mit der Trennung. Dies

geschieht in Form von Malen, Ge-
stalten, Geschichten lesen, Filme
schauen, eigene Filme drehen und
vieles mehr. Kinder können teilneh-
men unabhängig davon, wie lange
die Trennung bereits zurück liegt.
Die Gruppe ist kostenfrei. Nach der
telefonischen Anmeldung im Sekre-
tariat des Haus für Alle unter 0229102291022910229102291
40684068406840684068 laden die Gruppenleiterin-
nen Nicole Reichert und Susanne
Maas zu einem ersten Kennenlern-
gespräch ein. Sie unterliegen in ih-
rer Arbeit der gesetzlichen Schwei-
gepflicht. Rückfragen per E-Mail ge-
ben die Leiterinnen unter
nicolenicolenicolenicolenicole.reichert@ekir.reichert@ekir.reichert@ekir.reichert@ekir.reichert@ekir.de und.de und.de und.de und.de und
sandrsandrsandrsandrsandra.maas@ekira.maas@ekira.maas@ekira.maas@ekira.maas@ekir.de.de.de.de.de.....
Die Kinder brauchen in der schwie-
rigen Trennungsphase die Unterstüt-
zung der Eltern. Deshalb gehören
zum Gruppenangebot zwei Eltern-

abende, an denen die Elternteile
jeweils getrennt voneinander teil-
nehmen. Es gibt Informationen über
die typischen Trennungsphasen,
mögliche Reaktionen der Kinder
und darüber, wie sie ihre Kinder
während der Trennung oder Schei-
dung am besten unterstützen kön-
nen. Offene Kommunikation spielt
dabei eine wichtige Rolle.
Die Gruppe stärkt das Selbstbe-Die Gruppe stärkt das Selbstbe-Die Gruppe stärkt das Selbstbe-Die Gruppe stärkt das Selbstbe-Die Gruppe stärkt das Selbstbe-
wusstsein der Kinderwusstsein der Kinderwusstsein der Kinderwusstsein der Kinderwusstsein der Kinder
In Zeiten von Trennungen und Schei-
dungen stehen Kinder vor einer emo-
tionalen Herausforderung, die sie
allein schwer bewältigen können.
In der Gruppe lernen die Kinder
ihre Gefühle auszudrücken, mit ih-
ren Ängsten umzugehen und über
ihre Fragen und Sorgen zu spre-
chen. Sandra Maas: „Sehr wichtig
ist der unterstützende Austausch

unter den Kindern selbst. Sie er-
muntern und unterstützen sich ge-
genseitig, weil sie sich verstehen
und sich freuen, dass es auch ande-
re Kinder mit ähnlichen Themen
gibt.“ Das helfe den Kindern, sich
weniger isoliert zu fühlen. Die Kin-
der lernen, dass es anderen Kin-
dern ähnlich geht wie ihnen und
dass sie sich für ihre Gefühle und
ihre Geschichte nicht zu schämen
brauchen. „Die Kinder spielen, la-
chen und erleben zusammen viel
Spaß. Die Kinder kommen gerne
hierher.“
Das Haus für Das Haus für Das Haus für Das Haus für Das Haus für Alle ist die BerAlle ist die BerAlle ist die BerAlle ist die BerAlle ist die Beratungs-atungs-atungs-atungs-atungs-
stelle für Erziehungs-, Familien-,stelle für Erziehungs-, Familien-,stelle für Erziehungs-, Familien-,stelle für Erziehungs-, Familien-,stelle für Erziehungs-, Familien-,
Ehe- und Lebensfragen des Evan-Ehe- und Lebensfragen des Evan-Ehe- und Lebensfragen des Evan-Ehe- und Lebensfragen des Evan-Ehe- und Lebensfragen des Evan-
gelischen Kirchenkreises gelischen Kirchenkreises gelischen Kirchenkreises gelischen Kirchenkreises gelischen Kirchenkreises An derAn derAn derAn derAn der
AggerAggerAggerAggerAgger.....
www.hausfueralle.de/angebote/
gruppen/team-stark



Nümbrecht aktuell | 47. Jahrgang | Nr. 14 | Donnerstag, 17. Juli 2025 | Kw 29 | Rautenberg Media 19

Zertifikatsübergabe an erfolgreich weitergebildete
„Verantwortliche Pflegefachkräfte“
Zwölf Absolventinnen und Absolventen sind zertifizierte Leitungskräfte

Mitarbeitende der AGewiS freuen sich mit den erfolgreichen Absolvent-Mitarbeitende der AGewiS freuen sich mit den erfolgreichen Absolvent-Mitarbeitende der AGewiS freuen sich mit den erfolgreichen Absolvent-Mitarbeitende der AGewiS freuen sich mit den erfolgreichen Absolvent-Mitarbeitende der AGewiS freuen sich mit den erfolgreichen Absolvent-
innen und Absolventen über deren Qualifikation als „Verantwortlicheinnen und Absolventen über deren Qualifikation als „Verantwortlicheinnen und Absolventen über deren Qualifikation als „Verantwortlicheinnen und Absolventen über deren Qualifikation als „Verantwortlicheinnen und Absolventen über deren Qualifikation als „Verantwortliche
Pflegefachkraft“. Fotos: AGewiS/Nina Broich-GlagowPflegefachkraft“. Fotos: AGewiS/Nina Broich-GlagowPflegefachkraft“. Fotos: AGewiS/Nina Broich-GlagowPflegefachkraft“. Fotos: AGewiS/Nina Broich-GlagowPflegefachkraft“. Fotos: AGewiS/Nina Broich-Glagow

Oberbergischer Kreis. Zwölf er-
folgreiche Absolventinnen und
Absolventen der Weiterbildung
„Verantwortliche Pflegefach-
kraft“ an der AGewiS sind jetzt
als Leitungskräfte zertifiziert.
Im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde präsentierten die Pfle-
geexpertinnen und Pflegeexper-
ten ihre herausragenden Pra-
xisprojekte in einem innovati-
ven „Poster Walk and Talk“-
Format: bei einem Rundgang
durch diese Ausstellung in der
AGewiS kamen die rund 60 in-
teressierten Besucherinnen und
Besucher gut miteinander ins
Gespräch. „Die Projekte, die im
Laufe der Weiterbildung entwi-
ckelt und umgesetzt wurden,
spiegeln nicht nur den hohen
Wissenszuwachs der Teilneh-

Beim „Walk an Talk“ im Ausstellungraum der AGewiS gab es einenBeim „Walk an Talk“ im Ausstellungraum der AGewiS gab es einenBeim „Walk an Talk“ im Ausstellungraum der AGewiS gab es einenBeim „Walk an Talk“ im Ausstellungraum der AGewiS gab es einenBeim „Walk an Talk“ im Ausstellungraum der AGewiS gab es einen
regen Austausch.regen Austausch.regen Austausch.regen Austausch.regen Austausch.

menden wider. Sie zeigen auch
eindrucksvoll deren persönliche
Weiterentwicklung. Im direkten
Austausch mit Kolleginnen,
Kollegen und Gästen wurden
kreative Lösungsansätze und
innovative Konzepte für die
Pflegepraxis vorgestellt - von
neuen Pflegekonzepten bis hin
zu Maßnahmen zur Förderung
der Mitarbeitermotivation“,
sagt Nina Broich-Glagow, Se-
minarleitung der AGewiS.
Mit der Zertifikatsübergabe
und der Präsentation der Pra-
xisprojekte unterstreicht die
Weiterbildung einmal mehr ihre
Bedeutung als Motor für Inno-
vationen und als Sprungbrett
für die persönliche und berufli-
che Entwicklung von Pflegefach-
kräften.

„Unsere Absolventinnen und
Absolventen sind ein Gewinn
für den Oberbergische Kreis.
Sie bringen frische Ideen und
fundiertes Fachwissen in die
Einrichtungen und leisten da-
mit einen wichtigen Beitrag zur

Weiterentwicklung der Pflege-
qualität in unserer Region“,
sagt Kreisdirektor und Be-
triebsleiter der AGewiS, Klaus
Grootens. Weitere Informatio-
nen auf www.agewis.de in der
Rubrik Fort- und Weiterbildung.
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Darum ist Parkett ein idealer Fußboden für Allergiker

Weil Holz keine elektrostatische Haftung besitzt, lassen sich AllergeneWeil Holz keine elektrostatische Haftung besitzt, lassen sich AllergeneWeil Holz keine elektrostatische Haftung besitzt, lassen sich AllergeneWeil Holz keine elektrostatische Haftung besitzt, lassen sich AllergeneWeil Holz keine elektrostatische Haftung besitzt, lassen sich Allergene
und Verschmutzungen leicht entfernen. Bildquelle: Leifheit AGund Verschmutzungen leicht entfernen. Bildquelle: Leifheit AGund Verschmutzungen leicht entfernen. Bildquelle: Leifheit AGund Verschmutzungen leicht entfernen. Bildquelle: Leifheit AGund Verschmutzungen leicht entfernen. Bildquelle: Leifheit AG

Parkettboden besticht nicht nur
durch seine edle Optik - er ist
auch aus gesundheitlicher Sicht
eine ausgezeichnete Wahl für
Menschen, die unter Allergien
leiden. Welche Vorteile Holzfuß-
boden für Wohngesundheit und
Wohlbefinden bietet, erklärt
der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie (vdp).
Wer Wert auf ein sauberes und
gesundes Zuhause legt, trifft
mit einem Parkettboden eine
ausgezeichnete Wahl -
insbesondere, wenn Allergien
eine Rolle spielen.
Die glattpolierte Oberfläche
des Holzes bietet kaum An-
griffsfläche für Staub oder All-
ergene. Außerdem lädt der Bo-
den sich nicht elektrostatisch
auf und bindet daher keinen

Staub oder Pollen. Er ist daher
leicht zu reinigen - ideale Vor-
aussetzungen für eine gesunde
Wohnumgebung.
„Gerade Allergiker profitieren
von den hygienischen Eigen-
schaften des Parkettbodens“,
erklärt vdp-Vorsitzender Micha-
el Schmid. „Pollen, Hausstaub
oder andere Allergene finden
auf der glatten Holzoberfläche
keinen Halt. Sie lassen sich mit
Staubsauger und Wischwasser
zuverlässig entfernen - das gilt
auch für alle anderen Ver-
schmutzungen.“ Damit redu-
ziert sich die Allergenbelastung
in den eigenen vier Wänden
spürbar.
Natürl iches Raumklima dankNatürl iches Raumklima dankNatürl iches Raumklima dankNatürl iches Raumklima dankNatürl iches Raumklima dank
HolzHolzHolzHolzHolz
Ein weiterer Pluspunkt für die

Wohngesundheit: Parkett regu-
liert auf natürliche Weise das
Raumklima. Die Zellmembranen
des Holzes nehmen die Feuch-
tigkeit aus der Luft auf und ge-
ben sie bei trockener Raumluft
langsam wieder ab. So
schwankt die Luftfeuchtigkeit
weniger extrem - gerade in hei-
ßen Sommermonaten ein Effekt,
der wohltut.
Wer ohne Schuhe über Parkett
läuft, dem fällt noch ein positi-
ver Effekt auf: Anders als Flie-
sen oder Steinböden fühlt sich
Parkett selten unangenehm
kalt an - sogar im Winter. Das
liegt an den natürlichen Eigen-
schaften des Holzes. Es isoliert
gut und nimmt die Körperwär-
me des Fußes nur langsam auf.
So entsteht ein angenehm war-
mes Gefühl, obwohl der Boden
gar nicht aktiv beheizt ist. „Die
behagliche Wärme an den Fü-

ßen und das angenehme Raum-
klima fördern das allgemeine
Wohlbefinden und die Erholung
- besonders in Schlafzimmern
und Kinderzimmern, wo wir uns
besonders lange aufhalten“, er-
gänzt Parkettexperte Schmid.
Nicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auch
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Wer sich für Parkett aus heimi-
schen Holzarten entscheidet,
trifft zudem eine nachhaltige
und klimafreundliche Wahl.
Denn in Deutschland wird dem
Wald jedes Jahr weniger Holz
entnommen als wieder nach-
wächst. Während sie wachsen,
entziehen die Bäume der At-
mosphäre Kohlendioxid, das
dauerhaft im Holz gespeichert
bleibt - auch dann noch, wenn
es als Parkettboden jahrzehn-
telang genutzt wird. „Nachhal-
tige Forstwirtschaft leistet ei-
nen wichtigen Klimaschutzbei-
trag. Unsere Mitgliedsunter-
nehmen haben sich diesem Prin-
zip verpflichtet.“, erklärt vdp-
Vorsitzender Schmid.
Über den Über den Über den Über den Über den VVVVVerband der Deut-erband der Deut-erband der Deut-erband der Deut-erband der Deut-
schen Pschen Pschen Pschen Pschen Parkarkarkarkarkettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie e.V.V.V.V.V.....
Der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie e.V. (vdp) wurde
1950 in Wiesbaden gegründet.
Seit 2006 befindet sich die Ge-
schäftsstelle in Bad Honnef.
Zurzeit sind 17 Parkett-Herstel-
ler im vdp organisiert, die mehr
als 90 Prozent der deutschen
Parkettproduktion repräsentie-
ren. Auf seiner Website
www.parkett.de informiert der
vdp Fachleute und Endverbrau-
cher über alles Wissenswerte
rund um das Parkett.
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Terrassengestaltung mit Weitblick
Frühzeitige Planung spart Aufwand und zahlt sich langfristig aus

Ein auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild desEin auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild desEin auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild desEin auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild desEin auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild des
Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen. Foto: BDF/Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen. Foto: BDF/Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen. Foto: BDF/Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen. Foto: BDF/Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen. Foto: BDF/
Baufritz/Tom JasnyBaufritz/Tom JasnyBaufritz/Tom JasnyBaufritz/Tom JasnyBaufritz/Tom Jasny

Die Terrasse ist ein erweiterter Wohnbereich für schöne SommertageDie Terrasse ist ein erweiterter Wohnbereich für schöne SommertageDie Terrasse ist ein erweiterter Wohnbereich für schöne SommertageDie Terrasse ist ein erweiterter Wohnbereich für schöne SommertageDie Terrasse ist ein erweiterter Wohnbereich für schöne Sommertage
und laue Sommernächte. Foto: BDF/Fertighaus WEISS/Michael Christi-und laue Sommernächte. Foto: BDF/Fertighaus WEISS/Michael Christi-und laue Sommernächte. Foto: BDF/Fertighaus WEISS/Michael Christi-und laue Sommernächte. Foto: BDF/Fertighaus WEISS/Michael Christi-und laue Sommernächte. Foto: BDF/Fertighaus WEISS/Michael Christi-
an Petersan Petersan Petersan Petersan Peters

Für viele Hausbesitzer ist die Ter-
rasse das Sommerwohnzimmer -
ein Ort der Entspannung und Be-
gegnung für die ganze Familie im
Grünen. Damit sie optisch sowie
funktional überzeugt und zum Le-
bensstil passt, sollte der Freisitz
frühzeitig in die Hausplanung ein-
bezogen werden. Besonders im
Fertighausbau mit seiner kurzen
Bauzeit, lohnt sich vorausschau-
endes Planen: So kann die Ter-
rasse direkt nach dem Hausbau
realisiert und von Anfang an ge-
nutzt werden. „Haus und Terras-
se gemeinsam zu planen, schafft
in vielerlei Hinsicht einen Mehr-
wert - gestalterisch, funktional
wie auch wirtschaftlich, denn
nachträgliche Arbeiten können
mitunter teuer werden“, so Fa-
bian Tews, Pressesprecher des
Bundesverbandes Deutscher Fer-
tigbau (BDF).
FFFFFrühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
wand und Kostenwand und Kostenwand und Kostenwand und Kostenwand und Kosten
Besonders bei Neubauten emp-
fiehlt es sich, die Terrasse gleich
bei der Hausplanung mitzuden-
ken. Auf diese Weise lassen sich
Strom- und Wasseranschlüsse,
Übergänge  vom Haus zur Terras-
se und auch Erdarbeiten effizi-
ent ausführen und unnötige Zu-
satzkosten im Nachhinein vermei-
den. „Der Fertigbau zeichnet sich
durch eine präzise Planbarkeit
aus, da der hohe Vorfertigungs-
grad eine optimale Abstimmung
von Haus- und Außengestaltung
ermöglicht“, so Tews.

Material, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eine
Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im VVVVVorfeldorfeldorfeldorfeldorfeld
Die richtigen Materialien bilden
die Basis für  eine langlebige,
pflegeleichte und ästhetisch  an-
sprechende Terrasse. Witterungs-
beständige Hölzer, Naturstein
oder moderne Verbundwerkstof-
fe vereinen Funktionalität mit
stilvoller Gestaltung und redu-
zieren den Pflegeaufwand. Auch
die Lage spielt eine entscheiden-
de Rolle: Eine Südterrasse bie-
tet ganztägig Sonne, während
eine Ost- oder Westlage für an-
genehme Lichtverhältnisse am
Morgen oder Abend sorgt. Bei
der Planung des Freisitzes sollte
man die zukünftige Nutzung ein-
beziehen. Soll die Terrasse ein
ruhiger Rückzugsort sein oder
Platz für die ganze Familie, Gäs-
te und gesellige Abende bieten?
Diese Überlegung gilt es
möglichst früh in die Planung ein-
fließen zu lassen, um bestmögli-
che Lösungen zu finden.
Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und At-At-At-At-At-
mosphäremosphäremosphäremosphäremosphäre
Sichtschutz, Überdachung und
Begrünung schaffen Privatsphä-
re und machen die Terrasse ganz-
jährig nutzbar. Pflanztröge, Holzt-
rennwände oder Rankhilfen so-
wie Pergolen oder textile Son-
nensegel geben dem Außenbe-
reich Struktur und erzeugen eine
gemütliche  Atmosphäre. Licht-
quellen wie LED-Spots, Wand-
leuchten oder mobile Solarleuch-
ten ergänzen den Freisitz mit ei-

ner stimmungsvollen Beleuch-
tung für gemütliche Abende.
„Baufamilien wollen den Garten
als Verlängerung ihres Wohn-
raums nutzen“, sagt der BDF-
Sprecher.
„Wenn Haus und Außenbereich
zusammen gedacht werden,

formt sich ein durchgängiges Le-
bensgefühl.“
Mit Weitblick bei der Terrassen-
planung entsteht ein erweiterter
Wohnraum, der zu den Lebens-
gewohnheiten passt. Die Vortei-
le des Fertighausbaus kommen
hier voll zum Tragen.



Nümbrecht aktuell | 47. Jahrgang | Nr. 14 | Donnerstag, 17. Juli 2025 | Kw 29 | nuembrechtaktuell.de/e-paper22

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 31. Juli 2025Donnerstag, 31. Juli 2025Donnerstag, 31. Juli 2025Donnerstag, 31. Juli 2025Donnerstag, 31. Juli 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.07.2025 um 10 Uhr24.07.2025 um 10 Uhr24.07.2025 um 10 Uhr24.07.2025 um 10 Uhr24.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Leitende Leitende Leitende Leitende Leitende Angestellte sucht 3 oderAngestellte sucht 3 oderAngestellte sucht 3 oderAngestellte sucht 3 oderAngestellte sucht 3 oder
4 ZKB4 ZKB4 ZKB4 ZKB4 ZKB

in Nümbrecht oder Umkreis von 10
km, KM bis 1.300 € zum nächst-
möglichen Zeitpunkt. Ihre Kontakt-
aufnahme wird erbeten unter 0170/
5612233.
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Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Montag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. Juli
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Montag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. Juli
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Dienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. Juli
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen Not-
dienstpraxen des ambulanten Be-
reitschaftsdienstes der niedergelas-
senen Ärzte im Kreis Oberberg am
Kreiskrankenhaus Gummersbach,
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und
am Krankenhaus Wipperfürth sind
bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräumen er-
reichbar.  Am Wochenende sowie
mittwochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in einen
„Früh-“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten Not-
dienstes angepasst.  Die Öffnungs-
zeiten der Notdienstpraxen in Gum-
mersbach, Waldbröl und Wipperfürth
lauten wie folgt:  Montag, Dienstag,
Donnerstag: 19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr und
von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)

Samstag, Sonntag, Feiertage: 10 bis
14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung nicht
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche
Hausbesuchsdienst zur Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen rund
um die Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus
Gummersbach untergebracht und
mittwochs und freitags von 16 bis 20
Uhr und an Wochenenden von 9 bis
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.
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Kollege Computer und du
Familientag im Zukunftslabor „Arbeits[T]räume“

Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
von 11 bis 18 Uhr steht der gro-
ße Familientag im LVR-Industrie-
museum Engelskirchen ganz im
Zeichen der Wechselausstel-
lung Arbeits[T]räume und be-
schäftigt sich mit der Arbeits-
welt von morgen. Schon heute

sind Computer in vielen Berufen
das wichtigste Arbeitsgerät. Mit
den derzeitigen Entwicklungen im
Bereich der „künstlichen Intelli-
genz“ könnten Computer in Zukunft
vielleicht noch ganz andere Aufgaben
übernehmen.
An mehreren Stationen haben
Kinder wie Erwachsene die Gele-
genheit, sich spielerisch mit Com-
putern zu beschäftigen und den
„Kollegen“ ein bisschen besser
kennenlernen. Was ist ein Algo-
rithmus? Wie codiert man Daten?
Wie funktioniert Verschlüsse-
lung? Und wie bekomme ich ein
Gefühl für „künstliche Intelli-
genz“? Dabei wird keineswegs die
ganze Zeit auf Bildschirme ge-
starrt. Stattdessen sind die Stati-
onen so gestaltet, dass grundsätz-
liche Funktionsweisen von Com-
putern mit Händen, Füßen und Köpf-
chen erfahren werden können. Als
besonderes Highlight lernen Besu-
chende auch den kleinen Roboter
NAO kennen und können mit dem

smarten Kollegen interagieren.
Dies ermöglicht das zdi-Zentrum
investMINT Oberberg im Rahmen
einer engen Kooperation.
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Erwachsene 6 €,
Kinder und Jugendliche
bis 18 Jahren frei
Familientag rund um den „Kollegen
Computer“ im Zukunftslabor
„Arbeits[T]räume“
Sonntag, 3. August 2025,
11 bis 18 Uhr
Information:Information:Information:Information:Information: 02234 9921-555
www.industriemuseum.lvr.de
GewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspiel
Sie möchten einen tollen Familien-
tag im Kraftwerk Ermen & Engels
erleben? Mit uns können Sie am
3. August den Tag im LVR-Indus-
triemuseum in Engelskirchen ver-
bringen. Und das ganz umsonst.
Wir verlosen 4 x 2 Karten für den
Thementag Rund um den Kollegen
Computer. Hierfür brauchen Sie
nur eine E-Mail an
service@rautenberg.media
mit dem Betreff Verlosung LVR-

Industriemuseum Engelskirchen
schicken. Bitte geben Sie Ihre
Kontaktdaten in der Mail an. Die
Gewinner werden schriftlich be-
nachrichtigt. Annahmeschluss ist
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